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Auch für  
Oldendorf

Liebe Leserinnen und Leser,
Liebe Samtgemeinde Amelinghausen!

Das große kulturelle Thema, das uns 
alle umtreibt in den ersten Tagen im Juni, 
ist die große Sause zum 50. Jubiläum der 
Samtgemeinde Amelinghausen. Es haben 
sich viele Menschen gemeldet, die mit ih-
rem Verein, ihrer Einrichtung, ihrer Firma 
oder aber auch als Privatperson einen Ak-

tionsstand oder ähnliches zum 8. Juni anbieten möchten. Die 
Bereitschaft, zum Gelingen des großen Festes beizutragen, ist 
überwältigend. Das volle Programm und alle Informationen, wo 
man was und wann erleben kann, finden Sie auf der Website 
der Samtgemeinde unter www.samtgemeinde-amelinghausen.
de/politik-wahlen/goldene-landpartie#c3435, 
oder einfach hier den QR-Code scannen. Ich 
freue mich auf den Tag und hoffe für uns alle, 
dass das Wetter uns Sonne beschert.

Gleich danach, am 9. Juni sind alle Bürger ab 16 Jahren ge-
fragt. Dann geht es um Europa, um uns. Ob Sie die Briefwahl 
nutzen oder am Sonntag zur Wahl gehen ist egal – wichtig ist 
nur, dass Sie mitentscheiden und wählen! Seit 1979 werden die 
Abgeordneten des Europäischen Parlaments (MdEP) in einem 
Abstand von fünf Jahren gewählt. Von den zu wählenden 720 
Mitgliedern des Europäischen Parlaments entfallen 96 Manda-
te auf Abgeordnete aus Deutschland. Das zeigt, welches Ge-
wicht wir dort haben.

Was die Politik in unserer Samtgemeinde betrifft, so sind 
sich viele einig – wir wollen keinen Rechtsextremismus und 
eine sichere Demoktratie. Deshalb haben sich Initiatoren aus 
allen 21 Dörfern zusammengeschlossen und für den 2.6. zu ei-
ner Demonstration aufgerufen. Machen Sie mit, kommen Sie 
mit Ihren Dorfbewohnern zusammen und lassen uns die Stim-
men erheben. Gemeinsam geht mehr!

Herzlichst
Sabine Butenhoff
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Mai
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Wonne-Monat Mai neigt sich dem Ende zu und dieses Jahr stehen damit schon 

die Sommerferien vor der Tür, die in Niedersachsen am 24. Juni recht früh beginnen. 
Allen Schülerinnen, Schülern und Familien wünsche ich daher hier schonmal schöne 
Ferien. 

Auch die vergangenen Wochen hatten einige Themen parat, über die ich gern be-
richten möchte. Ich wünsche viel Spaß beim Lesen der Juni-Ausgabe der Lopautal 
Nachrichten. 

Der Samtgemeindebürgermeister-Monat

Kommunalpolitische Halbzeit
In der letzten Ausgabe habe ich hier 

über ein kleines Video zur Halbzeitbi-
lanz berichtet. Leider hat es der QR-
Code zum Video nicht in die Ausgabe 
geschafft. Das wird mit dieser Ausgabe 
nachgeholt – viel Spaß beim Anschau-
en! Und: Melden Sie sich gern, wenn 

Ihnen ein Thema fehlt oder Sie Verbesserungsbedarfe sehen. 

50 Jahre Samtgemeinde Amelinghausen 
Hier erneut meine herzliche Einladung: Besuchen Sie die 

Feierlichkeiten zum 50-jährigen Jubiläum der Samtgemeinde 
Amelinghausen am 8. Juni. Ab 11:00 Uhr startet unsere  „Goldene 
Landpartie“ mit (Stand 7. Mai) 33 angemeldeten Aktionen in 
der Samtgemeinde. Ab 12:00 Uhr geht es in der Marktstraße 
los und nachmittags beginnt das Bühnenprogramm. Ich glaube, 
dass uns da ein toller Tag bevorsteht und möchte mich schon 
jetzt bei allen bedanken, die mit einer Aktion dazu beitragen, 
diesen Tag zu gestalten – wirklich großartig! 

Ehrung der Sportlerinnen und Sportler
Am 19. April fand die jährliche Ehrung der erfolgreichen 

Sportlerinnen und Sportler in der Lopautalhalle statt. Rund 
30 Kinder und Jugendliche aus den Sparten Leichtathletik, 
Bogenschießen, Luft- und Lichtpunktgewehr wurden dabei 
ausgezeichnet. Hier werden wir zur nächsten Ehrung die Eh-
rungsrichtlinien anpassen, um u.a. auch im Senioren-Bereich 
Sportler-Ehrungen vornehmen zu können. Die Vereine werden 
rechtzeitig über die geänderten Richtlinien informiert. 

Verdienstorden für Ernst-Henning Michaelis
Am 30. April fand ein ganz besonderer und sehr feierlicher 

Termin statt: Ernst-Henning Michaelis aus Dehnsen wur-
de für sein vielfältiges ehrenamtliches Engagement mit dem 
Verdienst orden der Bundesrepublik Deutschland, umgangs-
sprachlich auch Bundesverdienstkreuz genannt, ausgezeich-
net. Seine ehrenamtliche Vita ist lang: Gemeinderat, Kirchenge-
meinde, Hegering, Landwirtschaft, Flüchtlingsunterbringung. 
Auch ich möchte mir hier bei Ernst-Henning Michaelis für sein 
langjähriges ehrenamtliches Schaffen bedanken und gratuliere 
ganz herzlich zur Verleihung des Verdienstordens. 

Unterbringung von geflüchteten Menschen
Dass das Thema ein Dauerthema wird, war abzusehen. Ge-

mäß der aktuellen Quote für das Land Niedersachsen sind bis 
Ende September 17.500 geflüchtete Menschen aufzunehmen. 
Für die Samtgemeinde Amelinghausen bedeutet das, dass 50 
weitere Personen untergebracht werden müssen. Ich bitte da-
her erneut darum, Immobilien anzubieten, die zum Verkauf oder 

zur Vermietung zur Verfügung stehen. Idealerweise wenden Sie 
sich diesbezüglich direkt an Herr Block (finn.block@samtge-
meinde-amelinghausen.de oder Tel. 04132/920-924) oder an 
Frau Witt (britta.witt@samtgemeinde-amelinghausen oder Tel.  
04132/920-971). Vielen Dank!  

Aus der Politik
Im vergangenen Monat tagte u.a. der Wirtschafts- und 

Tourismusausschuss. Hier berichteten wir über das vergange-
ne Jahr und stellten vor, was 2024 umgesetzt werden soll, u.a. 
steht die Ausweisung der touristischen Radrouten unmittelbar 
bevor. Der Samtgemeindeausschuss beschloss u.a. die Sanie-
rung mehrerer Reetdächer unserer Info-Schilder und befasste 
sich mit der Änderung des Flächennutzungsplans für das Feu-
erwehrgerätehaus in Rehlingen. 

Im Rat der Gemeinde Amelinghausen wurde weiter die Pla-
nung für den Lückenschluss der Windparke Etzen und Ehlbeck 
vorgestellt. Eine weitere Vorstellung des Vorhaben ist für den 
nächsten Infrastruktur- und Umweltausschuss der Samtge-
meinde vorgesehen. 

Bürgersprechstunde
Die Bürgersprechstunde aus Mai musste in den Juni verlegt 

werden und findet am Dienstag, 04.06.24, um 17:30 Uhr, in 
Raven an den Sitzgelegenheiten „Zum Meierberg“ statt. Eine 
weitere Bürgersprechstunde findet am Freitag, 21.06.24, um 
16:00 Uhr, in Ehlbeck auf dem Dorfplatz Finkenberg statt. 
Nach wie vor gilt, dass alle Bürgerinnen und Bürger der Samt-
gemeinde herzlich willkommen sind. 

Der Sommer der Samtgemeinde ist nach wie vor gut ge-
füllt mit tollen Veranstaltungen. Besuchen Sie doch neben der 
50-Jahre-Feier am 08. Juni das Schützenfest des Schützen-
vereins Raven-Rolfsen vom 25. - 27. Mai oder eine Woche spä-
ter das Schützenfest des Schützenvereins Wetzen oder vom 
14. - 16. Juni das des Schützenvereins Soderstorf. Aus eigener 
Erfahrung kann ich sagen: Sie lohnen sich alle! 

Viele Grüße aus dem Amelinghausener Rathaus! 
Herzlichst,  
Ihr Christoph Palesch

SGB Christoph Palesch 

Aus dem Rathaus
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Ihre Ansprechpartner im Rathaus 
der Samtgemeinde Amelinghausen

Rathaus Amelinghausen
Lüneburger Straße 50, 21385 Amelinghausen, 
Telefonzentrale: 04132 - 920 90, 
Telefax: 04132 - 920 916, 
rathaus@samtgemeinde-amelinghausen.de

Telefonhotline Rathaus
Mo. – Fr. von 8.00 – 12.00 Uhr, Mo. – Mi. von 
14.30 – 15.30 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 Uhr

KFZ-Zulassung / Einwohnermeldeamt
Online-Terminvergabe über das 
Anmeldesystem auch außerhalb der 
Öffnungszeiten möglich: 
www.samtgemeinde-amelinghausen.de

Verwaltungsleitung
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Samtgemeindebürgermeister, 
Grundsatzangelegenheiten, Gemeindedirektor 
der Gemeinden Amelinghausen und Soderstorf
Tel. 04132 - 920 922

Stabstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Julia Sieve (Markthus)
Leitung Stabsstelle Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit
Tel. 04132 - 920 944

n.n. (Raum 1.3)
Vorzimmer und Aufwandsentschädigung
Tel. 04132 - 920 923

Günther Schubert
Kontrolle Wohnmobilstellplätze
Tel. 0172 - 994 140 9

Jana Christoph-Saath (Markthus)
Gästebetreuung und Jugendzeltplatz
Tel. 04132 - 920 943

Lara Gowin (Markthus)
Gästebetreuung und Social Media
Tel. 04132 - 920 954

Robin Sedha (Markthus)
Tourismus und Marketing
Tel. 04132-920 952

Geschäftsbereich I 
„Inneres und Ordnung“
Finn Block (Raum 1.5)
Geschäftsbereichsleitung, Leitung Ordnung, 
Personal, EDV; allgemeiner Vertreter des 
Samtgemeindebürgermeisters, 
Gemeindedirektor Oldendorf/Luhe
Tel. 04132 - 920 924

Stefan Geissbühler (Markthus)
Stellv. Geschäftsbereichsleitung,
EDV und Technik, Ratsarbeit
Tel. 04132 - 920 948

Birgit Reimann (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 935

Kathrin Vogt (Markthus)
Personalwesen, Tel. 04132 - 920 947

Regina Rodegerdts (Markthus)
Standesamt, Geburten, Eheschließungen, 
Sterbefälle, Kirchenaustritte 
Tel. 04132 - 920 913

Karin Meyen, Jannik Wiechert (Raum E.1)
Einwohnermeldewesen, Ausweise/Reisepässe, 
Beglaubigungen, Tel. 04132 - 920 910

Simone Niemeyer (Raum E.2)
Kfz-Zulassungswesen und Gewerbe 
Tel. 04132 - 920 911

Laura Klan (Raum E.3)
Wahlen, Gewerbe- und 
Ordnungsangelegenheiten 
Tel. 04132 - 920 970

Kevin Lüdemann (Raum E.3)
Wahlen, Ordnungsangelegenheiten, 
Friedhofswesen, Tel. 04132 - 920 945

 Geschäftsbereich II „Finanzen“
Stephan Kaufmann (Raum E.8)
Geschäftsbereichsleitung, Kämmerei, 
Haushaltsplanung, Controlling,
Gemeindedirektor der Gemeinde Betzendorf
Tel. 04132 - 920 920

Maureen Dammann (Raum E.4)
Samtgemeindekasse, Statistiken
Tel. 04132 - 920 914

Maja Kropp (Raum E.4)
Forderungsservice, Tel. 04132 - 920 919

Ronald Kaletta (Raum E.5)
Steuern, Gebühren und Abgaben 
Tel. 04132 - 920 915

Sakine Alak (Raum E.5)
Standesamt, Buchhaltung Mitgliedsgemeinden, 
Fördermittelmanagement, Zuschusswesen, 
Spendenabwicklung, Tel. 04132 - 920918

Alexandra Cornelius-Stelter (Raum E.7)
Finanzbuchhaltung, Tel. 04132 - 920 917

Silvia Neumann (Raum E.7) 
Umsatzsteuer- und 
Ertragssteuerangelegenheiten
Tel. 04132 - 920 941

Carmen Schulz (Foyer/E.9)
Allgemeine Bürgeranfragen, Telefonzentrale, 
Beschaffung, Fundsachen, Archiv
Tel. 04132 - 920 921

Geschäftsbereich III „Bauen“
Christoph Palesch (Raum 1.4)
Geschäftsbereichsleitung, Bauwesen, 
Umwelt- und Naturschutz, Breitbandausbau, 
Liegenschaften, Grundstücksvermarktung, 
Gemeindedirektor der Gemeinden 
Amelinghausen und Soderstorf 
Tel. 04132 - 920 922

Jens Winkelmann (Raum 2.2)
Hoch- und Tiefbaumaßnahmen, 
Abwasserbeseitigung, Beitragswesen, 
Verwaltungsvertreter der Gemeinde Rehlingen, 
stellv. Gemeindedirektor der Gemeinde 
Amelinghausen 
Tel. 04132 - 920 930

Christian Kröhnoff (Raum 2.2)
Feuerwehrwesen, Technische Bauverwaltung, 
Winterdienst 
Tel. 04132 - 920 931

André Lenke (Raum 2.2)
Technische Bauverwaltung, Kleinkläranlagen, 
Straßenbeleuchtung 
Tel. 04132 - 920 938

Dennis Niehoff (Raum 2.3)
Bauleitplanung, Gebäudemanagement, 
Baulandvermarktung, Städtebauförderung, 
Waldbad 
Tel. 04132 - 920 933

Anna Hassebrauck (Raum 2.3)
Liegenschaftsverwaltung und Bauanträge, 
Lopautalhalle, Waldbad 
Tel. 04132 - 920 934

Franziska Hesebeck (Raum 2.3)
Bauleitplanung 
Tel. 04132 - 920 937

Geschäftsbereich IV 
„Bildung und Soziales“
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen, 
Tel. 04132 - 920 979. Termine erfolgen nach 
telefonischer Vereinbarung.
Offene Sprechzeiten
Dienstag - Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Migrationsservice
Marlon Müller und Britta Witt
Lüneburger Str. 35, 26135 Amelinghausen
Tel. 04132 - 920 971
Mobil 0177 - 7514308

GARTEN + PFLASTERARBEITEN

Alte Poststraße 12 
21386 Betzendorf

Tel: (0 41 38) 14 90

J. BURAKIEWICZ

www.burakiewicz.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · Burakiewicz_Gartenarbeiten_Anz01-91x63-4c_RZ
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Bei Kanalverstopfungen oder Ausfall des Klein-
pumpwerkes leuchtet die rote Meldeleuchte am 
Schaltschrank des Pumpwerkes.

Um im Störfall Überflutungsschäden auf dem 
Privatgrundstück zu vermeiden, bitte umgehend das 
diensthabende Kläranlagenpersonal informieren. 
Der Störfall wird dann umgehend bearbeitet.

Betriebsstörungen in  
der Abwasserentsorgung

0800 0282266 (AB) 



©
 la

w
re

n
ce

 c
h

is
m

or
ie

 v
on

 u
n

sp
la

sh
.c

om

SGB Palesch begrüßt Sven Volkmann  © Robin SedhaFinn Block und Dennis Niehoff begrüßen Andreas Brüning  © Robin Sedha

Herzlich Willkommen im Team der Samtgemeinde

Ein herzliches Willkommen, lieber Andreas Brüning,  in un-
serem Team der Hausmeister  der Samtgemeinde Ameling-

hausen! 
Wir freuen uns sehr, Sie bei uns zu haben und sind uns si-

cher, dass Sie mit Ihrer Erfahrung und Ihrem Engagement eine 
tolle Unterstützung für unser Team sein werden. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ! 
n Julia Sieve (SG Amelinghausen)

Herzlich willkommen im Team, Sven Volkmann! 

Wir freuen uns, Sie beim Bauhof der Samtgemeinde Ame-
linghausen begrüßen zu dürfen und sind sicher, dass Sie 

eine wertvolle Bereicherung für unser Team sein werden. 
Wir wünschen Ihnen einen guten Start! 
n Julia Sieve (SG Amelinghausen)

Hausnummern 
müssen von der Straße leicht erkennbar 
und lesbar sein

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aus aktuellem Anlass möchten wir 

Sie bitten, zu kontrollieren, ob Ihre Haus-
nummer von der Straße aus gut sichtbar 
angebracht ist.

Die Les- und Sichtbarkeit von Haus-
nummern ist nicht nur bei den Post- und 
Paketzustellern von großer Bedeutung. 
Auch die Rettungsdienste und die Feuer-
wehr sind darauf angewiesen, die richtige 

Hausnummer schnell und unkompliziert 
zu erkennen.

Die gute Sichtbarkeit der Hausnum-
mer sollte also auch in Ihrem Interesse 
liegen. Wenn die am Gebäude ange-
brachte Hausnummer nicht deutlich von 
der Straße aus erkennbar ist, ist diese 
stattdessen am Grundstückseingang 
anzubringen. 

n Laura Klan (SG Amelinghausen)

Neue Mitarbeiter im Team des Bauhofes und der Hausmeister

HÖRGERÄTE SÖGDING IHR HÖRAKUSTIKER FÜR SIE VOR ORT   www.hoergeraete-soegding.de

DIE INHABER
Anne Sögding
Inhaberin & 
Hörakustik-
meisterin

Hörgeräte Sögding
Ihr Hörakustiker für Sie vor Ort

IHR FAMILIENGEFÜHRTER HÖRAKUSTIK-MEISTERBETRIEB AUS LÜNEBURG

Lüneburg-Bockelsberg 
Universitätsallee 15 
Telefon: 04131 - 605 46 21
Mo-Fr: 9-13 Uhr

Lüneburg-Innenstadt 
An den Brodbänken 3
Telefon: 04131 - 777 20 20
 Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr

Lüneburg Loewe-Center 
Wulf-Werum Straße 2 
Telefon: 04131- 606 97 47
Mo - Di und Do-Fr: 9-13 Uhr

Amelinghausen 
Lüneburger Straße 40
Telefon: 04132 - 939 03 81
Mo - Fr: 9-13 Uhr 

Dahlenburg 
Lüneburger Straße 16 
Telefon: 05851 - 944 51 55
Mo - Fr: 9-13 Uhr & Mi und 
Fr:14-18 Uhr

Bleckede 
Breite Straße 51 
Telefon: 05852-951 38 88
Mo+Fr: 9-14 Uhr, Mi: 9-13 Uhr, 
Di+Do: 9-13 Uhr & 14-18 Uhr

Reppenstedt 
Lüneburger Landstraße 2 
Telefon: 04131 - 697 02 16
Mo - Fr: 9-13 Uhr und
Mo - Do: 14-18 Uhr

HÖRGERÄTE SÖGDING 

DIE INHABERDIE INHABER
Anne SögdingAnne Sögding
Inhaberin & Inhaberin & 
Hörakustik-Hörakustik-
meisterinmeisterinse
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 bei Hörgerätanpassung 
Parkticket für 1h inklusive 
(bei Parkticket Vorlage)

kostenfreie Parkplätze vor der Tür 

Wir freuen 
uns auf Sie!

Anne und 
Christian* Sögding

Inhaber, CI-Akustiker* 
und Hörakustikmeister

Hörtest   Hörgeräte   Hörimplantate   Tinnitusberatung   Gehörschutz   Hausbesuche

Lüneburg-Innenstadt 
Kuhstraße 13
Telefon: 04131 - 777 11 85
Mo-Fr: 9-13 Uhr und 14-18 Uhr, Sa: 9-13 Uhr

PLATZ
BEI DER 
LÜNALE
2023

Aus dem Rathaus
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n Ines Waltereit

Die Anwesenden lernen, wie Abseilen zur Selbstrettung mit der Feuerwehrausrüstung funktioniert. 
 © Ines Waltereit

Die Jugendlichen proben unter fachkundiger An-
leitung einen Löscheinsatz bei einem simulierten 
Brand. © Ines Waltereit

Der Nachwuchs unterstützt bei der Rettung aus 
einem PKW. © Martin Pfeiffer

01.06.2024 09:00 Uhr Kommunikationsgruppe 
03.06.2024 19:30 Uhr Atemschutzgruppe 
05.06.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 1.Gruppe 
07.06.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr blaue Gruppe 

12.06.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 1. Zug, 2. Gruppe 
14.06.2024 17:30 Uhr Jugendfeuerwehr gelbe Gruppe 
17.06.2024 19:30 Uhr Sanitätsgruppe 
19.06.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 1. Gruppe 
20.06.2024 19:30 Uhr Zug- und Gruppenführerunterweisung 
21.06.2024 19:30 Uhr Zusatzdienstgruppe 
24.06.2024 19:30 Uhr Drohnengruppe 
25.06.2024 19:30 Uhr Kommunikationsgruppe 
26.06.2024 19:30 Uhr Gruppendienst 2. Zug, 2. Gruppe 
30.06.2024 09:30 Uhr Maschinistengruppe

Freiwillige Feuerwehr Amelinghausen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Amelinghausen-Dienstplan-LN 05-24

Kleine und große Feuerwehrleute 
gemeinsam in Aktion
Der „Tag der Aktiven“ stärkt die Verbundenheit  
innerhalb der Feuerwehren der Gemeinde Soderstorf

Mitte April fand in den beiden Feuer-
wehren der Gemeinde Soderstorf 

wieder der „Tag der Aktiven“ statt. Ein 
Tag, den die beiden Freiwilligen Feuer-
wehren Raven-Rolfsen und Soderstorf 
schon vor vielen Jahren ins Leben ge-
rufen haben, um dem Nachwuchs aus 
der gemeinsamen Kinder- und Jugend-
feuerwehr die Möglichkeit zu geben, die 
erwachsenen Feuerwehrleute aus ihren 
Ortschaften besser kennenzulernen und 
die Arbeit der Feuerwehr hautnah zu er-
leben.

Die Kinder- und Jugendlichen aus 
Raven und Rolfsen verbrachten den 
Nachmittag mit der Wehr Raven-Rolf-
sen und die Soderstorfer, Schwindebe-
cker und Dehnser waren mit den Aktiven 
der Feuerwehr Soderstorf unterwegs. 
Bei wechselhaftem Wetter wurde den 
TeilnehmerInnen einiges geboten. Die 

Feuerwehr Soderstorf demonstrierte 
eine Menschenrettung aus einem PKW 
und den effektiven Einsatz von Lösch-
schaum. In Rolfsen standen die Technik 
des Abseilens und die Simulation eines 
Brandes auf dem Programm. Diese Ein-
blicke zeigten den Brandschützern von 
morgen wieder einmal, wie vielfältig die 
Aufgabenbereiche der Feuerwehr sind. 
Die Kinder waren mit vollem Eifer dabei 
und saugten das Dargebotene förmlich 
in sich auf.

Der Tag endete mit einem gemütli-
chen Beisammensein aller kleinen und 
großen Feuerwehrmitglieder beim Gril-
len, gemeinsamen Bolzen, Fangen spie-
len und Schnacken. Ein gelungener Tag 
für alle Beteiligten, der das vertrauens-
volle Miteinander weiter gestärkt hat. 
Wir freuen uns auf weitere solche Tage 
in der Zukunft!

Aus dem Rathaus
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Die siegreiche Jugendfeuerwehr aus Soderstorf © Lennart Suhm

Die Sieger bei den Aktiven, die Feuerwehr Melbeck © Lennart Suhm

07.06.24 19:30 Uhr Monatsübung, Thema: Wasserentnahme
08.06.24 14:00 Uhr Gemeindefeuerwehrtag in Tellmer

w

Freiwillige Feuerwehr Wetzen

© BUTENHOFF Werbeagentur · FFW-Wetzen-Dienstplan 2024-91x63

36. Feuerwehrmarsch 
in Oldendorf sorgt für 
zufriedene Gesichter

Am Sonntag, den 5.5., stand in Oldendorf/Luhe der 36. Feu-
erwehrmarsch auf dem Programm. 

48 Gruppen machten sich insgesamt auf den Weg und ab-
solvierten auf den knapp acht Kilometern neun Stationen. Wie 
immer waren von Feuerwehrwissen über Schnelligkeit und 
Geschicklichkeit bis zur Teamarbeit viele Fähigkeiten gefragt. 
Zwischendurch konnten die Gruppen an der Schutzhütte der 
Landjugend Amelinghausen tolle Gruppenfotos schießen oder 
Schutz vor dem ein oder anderen Schauer suchen.

Während die Teilnehmenden auf der Strecke unterwegs wa-
ren konnte auch auf dem Festplatz einiges erlebt werden. Für 
die Kinder stand eine Hüpfburg bereit, auf der kräftig getobt 
wurde, für die Feinschmecker gab es Pommes und Wurst und 
anschließend ein leckeres Eis. Feuerwehrinteressierte konnten 
die zahlreichen Feuerwehrfahrzeuge der teilnehmenden Grup-
pen begutachten und als Highlight ein Waldbrandfahrzeug der 
Bundeswehrfeuerwehr erkunden.

Zu guter Letzt stand die große Siegerehrung auf dem Plan. 
Von den 18 gestarteten Gruppen der Jugendfeuerwehren 
schnitt hierbei die Gruppe Rot der Feuerwehr Soderstorf am 
besten ab und freute sich über den Siegerpokal. Platz zwei er-
reichten die Jugendlichen aus Boltersen und abgerundet wurde 
das Podium von der Jugendfeuerwehr aus Wetzen.

Bei den Aktiven gingen 30 Gruppen ins Rennen, das äußerst 
knapp werden sollte. Nur ein halber Punkt entschied über den 
Sieg. Freuen konnten sich am Ende die Kamerad:innen der 
Feuerwehr Melbeck. Knapp geschlagen wurde die Feuerwehr 
Garstedt, sie erreichten den zweiten Platz. Die Titelverteidiger 
des letzten Jahres, die Feuerwehr Rehlingen, machten das Po-
dest komplett.

Die Feuerwehr Oldendorf/Luhe möchte sich bei den zahlrei-
chen Helfer:innen aus dem gesamten Dorf, bei der Landjugend 
Amelinghausen und der Bundeswehrfeuerwehr für die Hilfe bei 
den besonderen Aktionen und natürlich bei allen Teilnehmen-
den und Zuschauenden herzlich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken.

n Lennart Suhm

Aus dem Rathaus
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Wer heute in der Bäckerstraße Brot und Brötchen kaufen 
möchte, muss mit einem leeren Brotkorb wieder nach 

Hause gehen. Die beiden ehemaligen Bäckereien Liesmann und 
Worthmann gibt es hier nicht mehr.

Als nach 1960 infolge der großen Bautätigkeit für die Stra-
ßen im Dorf Namen eingeführt wurden, lag es nahe, die Stra-
ße hinter dem Pastorat Bäckerstraße zu nennen. Die Straße ist 
schon im Dorfplan, der nach dem Großen Brand von 1818 an-
gefertigt worden war, verzeichnet. Zu der Zeit gab es hier aber 
noch keinen Bäcker.

Amelinghausen war gegen Ende des 19. Jahrhunderts ein 
aufstrebendes Dorf mit viel Kleingewerbe, so dass eine Nach-
frage an Brot und anderen Backwaren vorhanden war. Viele Fa-
milien - auch die kleinen Bauern - wollten sich nicht mehr mit 
dem Brotbacken abplagen. So lag es nahe, sich in diesem Beruf 
selbständig zu machen. 

Die Bäckerei Liesmann ist die ältere von beiden. Johann Pe-
ter Liesmann, der aus Rolfsen stammt, hat 1856 die Tochter 
des Halbhöfners und Gastwirts Becker (heutiges Rathaus) 
geheiratet. Durch die Brautmutter, eine geborene Otte, konnte 
er die Pfarrkote – heute Bäckerstraße Nr. 3 - mit seiner Frau 
übernehmen. 

Die Ottes waren Kätner (die Kirche war ihr „Lehnsherr“) und 
nebenberuflich Leineweber. Johann Peter Liesman ging aber ei-
nen anderen Weg, er baute 1875 als Nebenerwerb eine Bäckerei 
auf.

Jan Hinnerk Worthmann, der aus Behningen bei Neuen-
kirchen stammt, kam um 1850 nach Amelinghausen und war 
Schäfer und Landbriefträger. Er wohnte zunächst bei dem Sä-
gereiunternehmer Heger in Amelinghausen. Er muss als Schä-
fer wirtschaftlich erfolgreich gewesen sein, denn vor 1900 
kaufte er von dem Anbauern und Drechsler Schröder eine alte 
Strohdachkate mit einem großen Garten am Ende der heutigen 
Bäckerstraße. Das Anwesen ist im Dorfplan von 1818 als „Krö-
gers Haus“ vermerkt, 

Worthmanns haben 1898 neben dem alten Haus ein neues 
gebaut und sich als Bäcker selbständig gemacht. Wenige Jahre 
später konnten sie für eine bessere Selbstversorgung Land bzw. 
Heideflächen dazu kaufen. Das Backhaus befand sich zu dieser 
Zeit in einem Nebengebäude. Das alte Strohdachhaus wurde in 
den 50er Jahren des 19. Jahrhunderts abgerissen. Nach dem 2. 
Weltkrieg hat es für mehrere Flüchtlingsfamilien als Notunter-
kunft gedient. 

Mit dem aufstrebenden Wohlstand nach 1945 hat sich die 
Bäckerei zum Haupterwerbszweig entwickelt; die Landwirt-
schaft wurde von beiden Bäckern aufgegeben. Um die Backwa-
ren besser vermarkten zu können, haben Liesmanns Mitte der 
1950er Jahre gegenüber vom Bahnhof - damals noch Sottorf 
– einen Verkaufsladen mit einem Café errichtet; es wurde aber 
weiterhin - bis zur Betriebsaufgabe in 2000 - in der Bäcker-
straße gebacken.

 Ungefähr zur gleichen Zeit konnte die Familie Worthmann 
das Grundstück von Hermann Kaiser in der Lüneburger Stra-
ße erwerben. Ein Neubau wurde errichtet und die Bäckerei von 
der Bäckerstraße hierher verlegt. Backstube, Verkaufsladen mit 
einem Café waren nun zentral im Ort angesiedelt (der heutige 
Salzbäcker).

Bis 1945 betrug das Gewicht der Roggenbrote in der Regel 
sechs Pfund. Durch die veränderten Essgewohnheiten wurden 
die Brote immer kleiner, und zu den traditionellen Roggenbroten 
aus Sauerteig kamen andere Brotmischungen dazu. Das Brot 
war nun nicht mehr ein Hauptnahrungsmittel. Das Roggenmehl 
kam ausschließlich von den umliegenden Wassermühlen. Der 

Teig für das Roggenbrot wurde mit Sauerteig angesäuert und 
vier bis fünf Stunden in Ruhe gelassen. Durch diesen Prozess 
konnte der Brotteig den typischen Geschmack eines hand-
werklich hergestellten Roggenbrotes entwickeln. Diese Ruhe-
zeit für den Brotteig gibt es aus zeitsparenden Gründen in den 
heutigen Großbäckereien nicht mehr.

 Ich erinnere mich noch gern an die Zeit, als beide Bäcker in 
der Bäckerstraße mit Backstube und dem kleinen Verkaufsla-
den unter einem Dach ansässig waren. Der Backgeruch hat den 
Appetit auf das schmackhafte Brot so stark angeregt, dass das 
Brot, als man zu Hause ankam, am Ende ein tiefes Loch hatte. 
Der Kommentar meiner Mutter: „Hat der Bäcker Mäuse?“ 

Nicht zuletzt muss noch das schmackhafte Schwarzbrot 
erwähnt werden, das aus Roggenmehl mit einem kleinen Zu-
satz von dunklem Sirup angerührt wurde. Da dieser Teig sehr 
geschmeidig war, kam er in kastenförmige Brotformen. Das 
Schwarzbrot hatte immer ein Gewicht von 1 ½ kg, also drei 
Pfund.

Bis Mitte der 1950er Jahre sind beide Bäcker noch mit Pferd 
und Wagen über die Dörfer gefahren und haben ihre Backwaren 
direkt zum Verbraucher gebracht. Amelinghausen und Sottorf 
wurden von beiden zweimal in der Woche an verschieden Tag 
versorgt. Die umliegenden Dörfer einmal in der Woche, wobei 
beide Bäcker sich die Touren aufgeteilt haben. Dieser Service 
wurde 1955 motorisiert. Bäcker Jürgen Liesmann hat diesen 
Service noch bis zur Betriebsaufgabe in 2000 geliefert.

n Fiete Müller 

Bäckerstraße 
Wo ist der herzhafte 
Brotgeruch geblieben?

Bäcker Worthmann 
vor seiner Bäckerei 
im Jahr 1940

Der Brotwagen von Bäcker Liesmann 
um 1920

Worthmann

Liesmann

Bäckerstraße

Aus dem Rathaus
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Mikrozensuserhebung (Haushaltsbefragung) 2024

Auch im Jahr 2024 finden in Niedersachsen wieder Befra-
gungen im Rahmen des Mikrozensus statt. Wie das Lan-

desamt für Statistik Niedersachsen (LSN) mitteilt, werden im 
Verlauf des Jahres Erhebungsbeauftragte im Land unterwegs 
sein, um bei Haushalten vor Ort die amtliche Mikrozensusbe-
fragung durchzuführen, auch in unserer Samtgemeinde.

Der Mikrozensus wird bundesweit seit 1957 durchgeführt. 
In dieser Erhebung werden Fragen zur Familienstruktur, zur Er-
werbstätigkeit sowie zur Einkommenssituation usw. gestellt. 
Die Ergebnisse der Befragungen liefern wichtige Erkenntnisse 
als Grundlage für politische, gesellschaftliche und wirtschaftli-
che Entscheidungen.

Für die Teilnahme am Mikrozensus wird jedes Jahr 1 % der 
niedersächsischen Bevölkerung nach einem Zufallsverfahren 
ausgewählt und befragt. Für den Mikrozensus gilt überwiegend 

Auskunftspflicht, die Beantwortung einiger Fragen ist jedoch 
freiwillig. Die Befragung ist absolut vertraulich und die Daten 
werden nur für statistische Zwecke verwendet.

Die durch das LSN ausgewählten und geschulten Erhe-
bungsbeauftragten kündigen sich mit einem Schreiben zur 
Befragung an. Die Befragung kann in einem persönlichen In-
terview, auch telefonisch oder mit einem Fragebogen (online 
oder Papier) erfolgen. Die Erhebungsbeauftragten sind zur Ver-
schwiegenheit verpflichtet und können sich mit einem Ausweis 
legitimieren. Das LSN bittet alle Haushalte, die eine Ankündi-
gung zur Befragung erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauf-
tragten zu unterstützen.

Weitere Erläuterungen zum Mikrozensus finden Sie auch im 
Internet unter www.mikrozensus.de

n Laura Klan (SG Amelinghausen)

Starkes Zeichen aus 
allen 21 Dörfern setzen
Bürger organisieren Demonstration am 2. Juni für Demokratie und 
gegen Extremismus

Eine von Bürgern initiierte Demonstration aus und für alle 21 
Dörfer der Samtgemeinde Amelinghausen als gesellschaft-

liches Zeichen für Demokratie, Freiheit, Vielfalt und gegen Ex-
tremismus findet am Sonntag, 2. Juni, ab 17 Uhr am Lopausee 
statt. „Jede und jeder von uns ist gefragt, wenn es darum geht, 
unsere demokratischen Werte zu verteidigen“, sagte Mitorga-
nisatorin Ines Waltereit. „Unser Ziel ist es zu zeigen, dass Ext-
remismus und Hass keinen Platz in unserer Gesellschaft haben 
- und das fängt im Kleinen an“, fügte Mangnus Werner an. 

Geplant ist ein etwa 45-minütiges familiengerechtes Pro-
gramm mit lokalen Musik-Acts, Aufführungen, Reden sowie 
sichtbaren, bunten Zeichen für Vielfalt. Zudem sollen sich alle 
anwesenden Personen vor Ort zu einem bunten Regenbogen 
aufstellen als Zeichen für Demokratie und Vielfalt. Vorher soll 
es aus allen Mitgliedsgemeinden die Möglichkeit geben, ge-
meinsam zum Lopausee zu „pilgern“ - zum Beispiel per Stern-
fahrt mit dem Rad oder zu Fuß. 

Die Demo ist „angedockt“ an die Kampagne des bundes-
weiten Netzwerkes „Rechtsextremismus stoppen in Europa 
und vor Ort - Demokratie verteidigen“. Im Zeitraum vom 23. 
Mai (Tag des Grundgesetzes) bis zum 8. Juni (Tag vor der EU-
Wahl) wird es darüber hunderte Aktionen in Deutschland ge-
ben. „Wir wollen hier vor Ort ein starkes Zeichen setzen, dass 
wir als Mehrheit für eine demokratische, offene und vielfältige 

Setzen wir gemeinsam ein Zeichen für
die Samtgemeinde Amelinghausen!

rechtsextremismus-stoppen.de
Instagram: @rechtsextremismus_stoppen

Deutscher
Gewerkschaftsbund

Unterstützt von:

Am 02.06.2024 
um 17 Uhr 

am Lopausee 

DEM
O

2.  6
.

In Europa & vor Ort

Gesellschaft, für Frieden, Freiheit und  
Gerechtigkeit stehen“, sagte die Gruppe. 
Sie freut sich, dass durch die Unterstüt-
zung die eigene Aktion in  ganz Deutsch-
land große Sichtbarkeit bekommt.

Die Gruppe sucht noch Unterstüt-
zer*innen und  Helfer*innen und auch 
wenn Sie/Du Fragen habt - hier sind wir 
erreichbar: demo-sg-amelinghausen@
mailbox.org 

n Marcel Baukloh

Aus dem Rathaus
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Landgasthaus Eichenkrug
Unter den Eichen 10 
21385 Amelinghausen/Dehnsen
Tel. 04132 / 427
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Gastlichkeit und 
Gemütlichkeit 
seit Jahrzehnten schätzen Gäste des Landgasthauses & Pension 
Eichenkrug in Dehnsen die persönliche Atmosphäre und die 
gutbürgerliche Küche mit kulinarischen Besonderheiten aus der 
Region gleichermaßen. 

Dafür sorgten 34 Jahre lang Gabriele und Uwe Bergmann. 
Jetzt haben sie ihren Betrieb an ihren Sohn Jan und dessen 

Ehefrau Beke übergeben. Jan-Christoph (31) und Beke-Anett 
(29) können sich weiter auf die Unterstützung von Gabi und 
Uwe verlassen. Jan‘s Mutter hilft weiterhin in der Küche mit, 
aber auch Uwe steht noch mit Rat und Tat zur Seite und über-
nimmt auch gerne Mal die Betreuung der Enkelkinder Joris (7) 
und Emil (3), wenn Hochbetrieb herrscht. 

Jan und Beke haben viel Zuspruch zur Übernahme erfah-
ren. „Viele freuen sich einfach, dass es mit der „Dehnser Kerk“ 
weitergeht.“ Der 31-Jährige hat schon immer leidenschaftlich 
gerne gekocht, machte aber zunächst von 2010 bis 2013 eine 
Lehre als Restaurantfachmann im Seminaris Lüneburg. Von 
dort aus ging es zum Seminar- und Eventzentrum Gut Than-
sen und dem Stimbekhof in Oberhaverbeck, ehe er 2017 in den 
elterlichen Betrieb wechselte. „Bei meiner Mutter in der Küche 
herrschte zu dieser Zeit Not am Mann, dort habe ich dann den 
Beruf Koch wirklich schätzen und lieben gelernt und bin dabei-
geblieben“, begründet er lachend. Vieles hat er von Gabi und 
seinem Patenonkel Peter gelernt und sich so Stück für Stück in 
seinen Traumberuf eingearbeitet. 

Beke liegt ein freundlicher und persönlicher Service am Her-
zen. Die gelernte Hotelfachfrau kümmert sich zudem leiden-
schaftlich gerne um Dekoration und Housekeeping. „Ganz nach 
dem bisherigen Motto: Bi uns is good eten, drinken un slopen!   
werden wir auch weiterhin ein Landgasthaus mit gutbürgerli-
cher Küche und leckeren Schnitzeln bleiben, aber natürlich 
auch Stück für Stück unseren eigenen Weg gehen und neue 
Dinge ausprobieren“, sagen sie. 

n Marcel Baukloh

Im Portrait:

Unter den Eichen 10
21385 Amelinghausen

& 04132 / 427
E-Mail:info@eichenkrug.de

Katrin Krejsta

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen

Tel:0151 65117278
Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www:kosmetikpraxiskrejsta.de

Am Bienenzaun 3
21385 Amelinghausen
Tel.: 0151 65117278

Kosmetikpraxiskrejsta@web.de
www.kosmetikpraxiskrejsta.de

Floristikmeister 
Frank Meyer

Lüneburger Str. 29
Amelinghausen

Telefon  
04132/933 889

Blumensträuße und 

Gestecke für  

jeden Anlass,  

Hochzeitsfloristik,  

Lieferservice u.v.m.

Gerade bestellt. Schon geliefert!

Lüneburger Straße 29 · 21385 Amelinghausen
Tel. 04132 7505 · buecherstube-krueger@t-online.de
Gerne auch über WhatsApp 0174 9616185

Bücher · Schreibwarenhandel · e-Books 
Karten · Zeitungen · Spiele

Hermann 
von Appen

Forstpflanzen 
Heckenpflanzen

Sträucher

Hauptstraße 48 · 21388 Soderstorf  

Entwurf :: Hermann-von Appen-Anz03-91x24_RZ © Butenhoff Werbeagentur

F O R S T B A U M S C H U L E N  S E I T  1 8 9 3

04132 / 1064
Inhaber: Lars von Appen     www.forstbaumschulen-vonappen.de

freundlich, fa
ir

und günstig!

Lüneburger Str. 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21
E-Mail: service@pallme.de · www.pallme.de

MEISTERBETRIEB
ELEKTROINSTALLATIONEN
BELEUCHTUNGSKÖRPER
ELEKTROGERÄTE

GERRIT LUDOLPH
ELEKTROBAU
An´n Sprüttenhus 3
21385 Amelinghausen
Tel. 04132 - 1570
elektrobau.ludolph@t-online.de

© BUTENHOFF Werbeagentur · TheOne-Anz01-91x24_RZ

Lüneburger Str. 47
21385 Amelinghausen

Termine nach  
Vereinbarung!

& 04132 939 88 88
FRISEURE  
by Tobias Petersen

Wirtschaft
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Vorsicht beim Rückwärts-
fahren mit dem Auto

Wer beim Rückwärtsfahren einen Unfall verursacht, be-
kommt unter Umständen einen Teil der Schuld zuge-

sprochen – auch wenn er eigentlich Vorfahrt hätte. Zudem sind 
hohe Bußgelder möglich. 

Die Straßenverkehrsordnung (STVO) unterscheidet zwi-
schen Rückwärtsfahren und Zurücksetzen: Im fließenden Ver-
kehr fährt man rückwärts, beim Einparken setzt man zurück. 
Beim Rückwärtsfahren verlangt die STVO besondere Vorsicht. 
Man sollte die Schrittgeschwindigkeit nicht überschreiten, 
ständig bremsbereit sein und auf die toten Winkel achten. Ka-
meras und Parksensoren helfen, den Abstand beim Rückwärts-
fahren besser einzuschätzen. Autofahrende sollten sich jedoch 
nicht nur auf die Technik verlassen.

„Andere Beteiligte im Straßenverkehr können eine plötzliche 
Richtungsänderung meist nicht absehen“, erklärt Roland Rich-
ter, Verkehrsexperte bei der R+V Versicherung. Wem bei einem 
Unfall wie viel Schuld zugesprochen wird, hängt vom Einzelfall 
ab. „Dabei spielen verschiedene Faktoren eine Rolle, beispiels-
weise wie schnell und weit die Beteiligten gefahren sind. Auch 
auf die Verkehrssituation kommt es an. Die Straßenverkehrs-
ordnung verlangt von jedem, sich beim Rückwärtsfahren so zu 
verhalten, dass eine Gefährdung anderer ausgeschlossen ist“, 
betont Richter.

Rückwärtsfahrende müssen zudem mit einem Bußgeld von 
bis zu 100 Euro und einem Punkt in der Flensburger Verkehrs-
sünderkartei rechnen. „Auf Autobahnen ist das Rückwärtsfah-
ren ausdrücklich verboten. Das Bußgeld ist höher und ein Punkt 
in Flensburg kommt hinzu. In grob verkehrswidrigen und rück-
sichtslosen Fällen ist sogar mit Entziehung der Fahrerlaubnis 
und einem Strafverfahren zu rechnen“, sagt Richter. Wer also 
die Ausfahrt verpasst, muss unbedingt bis zur nächsten weiter-
fahren. n mid/ak-o
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Ihr Kfz-Sachverständigenbüro
in Amelinghausen

Autoservice

Vogteiweg 2
21385 Amelinghausen
Tel. 0471 970 901 62

An 2 Standorten! 
Oldendorfer Straße 8 
21385 Amelinghausen 
Tel. 04132 / 931144
Hügelstraße 5 
21337 Lüneburg 
Tel. 04131 / 50100

Mobil 0177 / 333 44 88
www.Fahrschule-Cramm.de

Webseite & Webshop  
> Gibt‘s bei uns! 
Nach neuester Technik und mit 
anschliessender Wartung/Pflege.

Tel.: 0 41 32 / 20 33 01  
Web: www. fukuru .de

Wir halten auch ältere Fahrzeuge fahrbereit.

Lüneburger Str. 8 · 21385 Amelinghausen
buetow.autohaus@t-online.de 

Autohaus BÜTOW

Tel. 04132-1044

RZ :: Buetow-Anz27-91x24 © Butenhoff Werbeagentur

Wirtschaft

Trotz aller technischer Unterstützung sollte man beim Rückwärtsfahren beson-
ders vorsichtig sein.  © pixabay.com/mid/ak-o
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© Jelena Potratz

Liegebänke in der  
SG Amelinghausen

Neue Tische und Bänke … 
… für erhöhten Komfort in der Oldendorfer Totenstatt und am 
Jugendzeltplatz in der Urlaubsregion Amelinghausen

Zum Start der Tourismussaison präsentiert die Urlaubsre-
gion Amelinghausen stolz die neuesten Ergänzungen zur 

Infrastruktur: Neue Tische und Bänke wurden in der Oldendor-
fer Totenstatt und am Jugendzeltplatz installiert, um Einheimi-
schen und Urlaubern noch mehr Komfort und Entspannungs-
möglichkeiten bieten zu können.

Das Besondere an den neuen Möbelstücken ist ihr Material: 
Sie wurden aus recycelbarem Material hergestellt, was nicht nur 
umweltfreundlich ist, sondern auch langlebige und qualitativ 
hochwertige Tische und Bänke garantiert. Diese Neuanschaf-
fungen stellen eine Erweiterung zu den bereits vorhandenen 
Liegebänken im Gebiet der Samtgemeinde dar und sind Teil ei-
nes Projekts zur Erneuerung der Infrastruktur in der Region.

Auch in diesem Jahr sollen weitere Tische, Bänke und Liege-
bänke hinzukommen, um den Besuchern ein noch angeneh-
meres Erlebnis in der Natur zu ermöglichen. Die Urlaubs region 
Amelinghausen setzt damit einen weiteren Schritt, um den 
Tourismus zu stärken und die Schönheit der Umgebung für 
Einheimische und Gäste gleichermaßen erlebbar zu machen.

Wir freuen uns über die positiven Veränderungen und sind 
sicher, dass die neuen Tische und Bänke von den Einheimi-
schen und  Besuchern geschätzt werden. 

Wir freuen uns auf einen tollen Sommer!
n Julia Sieve

Zeckensaison hat begonnen 
eine neue Art gefährdet besonders Hunde

Zecken lieben es schattig und feucht, sie kommen in Parks, 
Gärten oder Wildwiesen vor. Dort lauern sie auf ihr Opfer. 

Sie springen keineswegs von Bäumen, sondern lassen sich im 
Vorbeigehen abstreifen. Bei Aufenthalt in der Natur empfiehlt 

sich, helle, lange Kleidung zu tragen. Was 
auch hilft: Hosenbeine in die Socken 

stecken. Nach dem Ausflug den ei-
genen Körper gründlich absuchen.

Hat die Zecke angebissen: mög-
lichst schnell entfernen. Dazu eig-
nen sich z. B. Zeckenzangen. Erst 

danach die Wunde gründlich des-
infizieren. Hausmittel wie Klebstoff 
oder Essig sind tabu. Bildet sich nach 
ein bis sechs Wochen ein roter Ring 

um die Bissstelle, unbedingt zum Arzt gehen. Es könnte eine 
Bakterien-Infektion vorliegen. 

Nun droht besonders den Hunden eine neue Gefahr: Die Au-
wald- oder Wiesenzecke, deren Stich die für Hunde meist töd-
lich verlaufende Bebesiose auslöst. Sie ist, anders als noch vor 
einigen Jahren, in ganz Deutschland verbreitet.

Entgegen ihrem Namen kommt sie nicht nur in Auwäldern 
und an Gewässern, sondern auch auf Wiesen und entlang der 
Grasstreifen an Wegrändern vor. Genau an den Orten also, 
durch die ein ausgedehnter Spaziergang mit Hund führt. Sie 
hat einen hell marmorierten Rückenschild und ist deutlich grö-
ßer als andere Zecken. Ein vollgesogenes Weibchen kann bis zu 
zwei Zentimeter lang sein. Hiesige Tierärzte raten zu Zecken-
schutz - auch in den immer wärmer werdenden Wintermona-
ten. n E. v. Seydlitz

© SG Amelinghausen © SG Amelinghausen

Tische und Bänke  
auf dem Jugendzeltplatz

Tische und Bänke  
in der Oldendorfer Totenstatt

Auwald- oder Wiesenzecke
© iStocks; emer 1940

Natur und Umwelt
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Die AG für nachhaltige Entwicklung in der Samtgemeinde Amelinghausen lädt ein

„Jeder Einzelne kann etwas bewirken“
Die Samtgemeinde Amelinghausen 

hat sich durch die Teilnahme am Projekt 
„Kommunale Nachhaltigkeit Nieder-
sachsen“ vor rund einem Jahr auf den 
Weg zu einer nachhaltigen Entwicklung 
begeben. In einem ersten Schritt wur-
den in der Bevölkerung „Mitdenker und 
Macher“ gesucht, die sich im weiteren 
Verlauf in Arbeitsgruppen eigenständig 
organisiert haben, um Ideen zu erarbei-
ten. Daraus hat sich ein kleiner, aktiver 
Personenkreis gebildet. Für Sonntag, 2. 
Juni, lädt dieser nun erstmalig zu einer 
öffentlichen Veranstaltung ein, um die 
Bedeutung der Nachhaltigkeit auf kom-
munaler Ebene aufzuzeigen. Geplant ist 
eine Fahrradtour über etwa zwölf Kilome-
ter. „Wir werden in gemütlichem Tempo 
mit Zwischenstopps auf wenig befahre-
nen Nebenstrecken Stellen ansteuern, 
die in der Kommune entweder positive 
Beispiele in Bezug auf Nachhaltigkeit 
zeigen, oder negativ im Sinne von Hand-
lungsbedarf für eine nachhaltige Ent-

wicklung“, sagt die Gruppe. Sie erhofft 
sich dadurch auch, Teilnehmende zu ei-
nem Engagement in der AG zu motivie-
ren. „Jeder Einzelne kann dazu beitragen 
und mit seinen Einsatz etwas bewir-
ken, das unsere Kommune nachhaltiger 
wird.“ Start ist am 2. Juni, um 11 Uhr, am 
Busbahnhof Amelinghausen. Zwei Hal-
tepunkte mit ausführlicher Präsentation 
werden der „Hof der Lebensräume“ der 
Familie Rupp in Rehlingen und ein „of-
fenes Windrad” bei Ehlbeck mit Einfüh-
rung durch Jürgen Vogt sein. Die Tour 
dauert etwa drei Stunden. Zum Schluss 
ist eine Einkehr im Café am Speicher in 
Etzen bei Kaffee und Kuchen vorgese-
hen. „Wir hoffen auf eine rege Teilnahme 
und einen tollen Austausch über Ideen 
und Anregungen.“ 

n Text und Bild: Karoline Biermann  

Balkon- 
solaranlagen

Sie werden aus gutem Grund immer 
beliebter,  kleine Solaranlagen für den 

Balkon oder die Terrasse. Denn durch die 
stark gefallenen Preise für Solarmodule 
und gleichzeitig steigende Strompreise 
amortisieren sich die Anlagen laut Stif-
tung Warentest nach 5 bis 8 Jahren. 
Wichtig bei der Planung ist ein geeigne-

ter Standort ohne Beschattung. Dieser 
sollte im Idealfall nach Süden ausgerich-
tet sein, aber auch West- und Ostrich-
tungen bringen noch gute Erträge. Bei 
der Wahl des Module sollte darauf ge-
achtet werden,  dass diese im Neigungs-
winkel verstellt werden können. Ideal ist 
ein Winkel von 30 bis 40 Grad zur Senk-
rechten. Bei manchen Paneelen kann der 
Winkel nur auf einem Flachdach ange-
passt werden, an Balkonbrüstungen ist 
nur eine ungünstige, senkrechte Monta-
ge möglich. Hier sollte dann ein anderes 
Modell gewählt werden. 

Mieter und Eigentümer einer Ei-
gentumswohnung müssen vorab den 
Vermieter oder die Eigentümergemein-
schaft um Erlaubnis fragen, bevor sie 
eine Anlage montieren. Dies kann aber 
nur in Ausnahmefällen abgelehnt wer-
den.

Nach der Montage müssen die Nutzer 
die Anlage nur noch im Marktstammda-
tenregister der Bundesnetzagentur ein-
tragen lassen. 

n Maria Biermann

Umweltt   pp

Wir freuen uns auf  
rege Beteiligung und  

Ihre Fragen und Anregungen  
für eine nachhaltige Samtgemeinde.

Nächstes AG-Treffen ist am 
11.06.24, 18:00 Uhr, im Rathaus

Start: 11.00 Uhr  
(bis ca. 14:00 Uhr) 

Treff: Bahnhof Amelinghausen
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Schützenfest 2024  
in Soderstorf

Für unsere Königsfamilie von 2023 geht das Jahr 
schon wieder zu Ende, beim Schützenfest vom 14.06.2024 

– 16.06.2024 werden die Nachfolger gesucht. An allen Tagen 
freuen sich der Verein, die Schausteller und der Wirt auf viele 
Besucher.

Freitag, 14.06.2024
15:00 – 18:00 Interne Schießveranstaltung
19:00 Matjesessen und Fußball gucken 

Samstag, 15.06.2024
10:00 Uhr internes Frühstück
12:00 Uhr – 14:00 Uhr KönigInnenschießen
14:00 Uhr – 15:30 Uhr Jutebeutel bemalen – „kleine Schützen 
große Beutel- Malaktion für Kinder“16:00 Uhr Königsprokla-
mation und anschließendes Königsessen mit Gästen
20:30 Uhr Schützenparty mit DJ Olaf – Eintritt frei!

Sonntag, 16.06.2024
10:15 Uhr Antreten und Übergabe der Königsscheibe
14:00 – 15:30 Uhr VolkskönigInnenschießen KK und Licht-
punktschießen für Kinder
14:00 – 16:00 Uhr Kinderschminken
ca. 16:00 Uhr Proklamation VolkskönigIn und LichtpunktkönigIn
18:00 Uhr gemütlicher Ausklang

Freitag, 21.06.2024
19:00 Uhr Kommersabend

n Stephan Müller 

Königsfamilie 2023 © Volker Culemann

PETER BUTHMANN 
KÖTNER STR. 4
21385 REHLINGEN
INFO@BUTHMANN-TISCHLER.DE  
WWW.BUTHMANN-TISCHLER.DE

Fon 04132 - 933 160

Fax 04132 - 933 354

Mobil 0171- 458 56 09

MÖBEL- UND INNENAUSBAU

FENSTER UND HAUSTÜREN AUS HOLZ UND KUNSTSTOFF 

HOLZTREPPEN

HOLZFUSSBÖDEN/LAMINAT/KORKPARKETT 

EINBRUCHSICHERUNGEN

REPARATUREN U.V.M.!

LN-Grabowski-Anz01-91x63-4c_RZ.pdf   1   11.01.21   10:15
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Betzendor f

Betzendor f
Motto-Party  
„Reise durch die Jahrzehnte“

Am 13. April ging es auf dem Saal des Landgasthof Heidetal 
auf die Tanzfläche.

Bei unserer Motto-Party „Reise durch die Jahrzehnte“ gab es 
reichlich Musik aus 60er, 70er, 80er, 90er, 2000er Jahren etc. 
zu genießen. DJ Jens Wotzke sorgte dafür, dass die Tanzfläche 
immer gut gefüllt war und alle Generation auf ihre Kosten ka-
men.

In den frühen Stunden des Abends machten vor allem viele 
Hippies die Tanzfläche unsicher, denn wie es sich für eine Mot-
to-Party gehört, hatten die meisten Gäste ein passendes Kos-
tüm passend zu den Jahrzehnten parat, zum Teil wurden auch 
alte Kleidungsstücke aus der Jugend herausgekramt. Mit über 
70 Leuten von Jung bis Alt haben wir noch bis in die Nacht ge-
meinsam getanzt und die gute Musik genossen.

Zum Schluss noch einmal vielen Dank an Michael und das 
Team vom Landgasthof Heidetal für die Bereitstellung des Saa-
les und die Bewirtung. 

n Steffen Fietkau

Frühschoppen bei der „Hertha“

Was für ein Wetter! Bei strahlender Frühlingssonne fan-
den sich am Maifeiertag 2024 zahlreiche Vereinsmit-

glieder, Familien und Freunde des TuS Hertha im Schafstall 
Betzendorf zum alljährlichen Frühschoppen ein. Bei schon 
sommerlichen Temperaturen genossen über 130 Personen das 
gesellige Beisammensein im, bzw. vor dem Schafstall und im 
Schützengrund. 

Für die Kinder gab es verschiedene Spielgeräte aus dem 
Spielemobil des Kreissportbundes zu entdecken und natürlich 
lud auch in diesem Jahr die Hüpfburg zum Austoben ein.   

Die Tanz-Kids der Hertha – Bjarne, Charlie, Charlotte, Elisa, 
Ida, Janne, Laura, Lykka, Pia, Rike und Sontje erfreuten die An-

wesenden mit eigenen Choreographien und erhielten begeis-
terten Applaus!

Bei „hausgemachter“ Musik, mit schallendem Gesang, inte-
ressanten Gesprächen und der Showeinlage der Tanz-Kids ver-
ging die Zeit wie im Fluge.

Vielen Dank an Christa und Andreas für die schönen Akkor-
deonklänge, an den Schützenverein für die Nutzung des Schüt-
zengrundes und an den Landgasthof Heidetal für die Schaf-
stallnutzung und die Sorge um unser leibliches Wohl. 

Herzlichen Dank an alle Helferinnen und Helfer und beson-
ders an die Vorstandsmitglieder, für Euren unermüdlichen Ein-
satz vor, während und nach der Veranstaltung!   

n Stephi Konik

Motto-Party auf dem Saal des Landgasthof Heidetal ©  Steffen Fietkau

Früschoppen am 1. Mai im Schützengrund Betzendorf ©  Steffen Fietkau

Sport
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Lauftreff mit Volldampf 
in die Saison
Vom Anfängerkursus bis zum Marathon

Der MTV Amelinghausen hat drei neue Marathonis. Nelli 
Kositsch (3:34:12 Std.) und Thomas Willbrecht (4:11:36 

Std.) liefen beim Hamburg-Marathon ihren ersten Marathon. 
Marcus Kohfeld, neu im Lauftreff, hingegen ging in diesem 
Frühjahr gleich dreimal an den Marathonstart. Beim Sprin-
ge-Deister-Marathon, in Mailand und in Enschede bewältigte er 
die 42,195 Km unter vier Stunden. Seine beste Zeit erreichte er 
in Enschede mit 3:47:31 Std. Außerdem in Hamburg dabei, eine 
weitere Marathonläuferin, zwei Halbmarathonis und drei MTV 
Staffeln, die unter 1800 Staffeln hervorragende Ergebnisse er-
zielten. Top Ergebnis bei der Männerstaffel eins, die unter 1500 
Staffeln in 3:24:30 den 39. Platz belegt hat. Insgesamt waren 
30 Lauftreffler beim Event in Hamburg dabei.

Beim abschliessenden Curry-Wurst Essen im Gasthaus 
Fehlhaber kontte der Laufteffleiter Gerhard Müller, die schon 
von Frank Tiedemann erarbeiteten Urkunden, an die Teilneh-
mer/innen überreichen.

Um vom Anfänger zum Marthon zu kommen, bedarf es ei-
nes gezielten, angeleteten Trainings. Deshalb freut sich der 
Vorstand des Lauftreffs über 4 Neulinge und 4 Wiedereinstei-
ger/innen im Anfängerkursus. Seit Mitte April werden Läufer/
innen zwei mal wöchentllch von Margitta Goldbeck und Dr. Rü-
diger Carlberg trainiert.

n Dr. Rüdiger Carlberg

Von der Luhe bis zur Lopau
Der Schützenverein Oldendorf/Luhe feiert vom 05. bis zum 07.07.2024 sein Schützenfest

Bald ist es wieder soweit, denn die 5. Oldendorfer Jahreszeit 
steht an und zwar in der Mitte des Jahres. Vom 05. bis zum 

07.07.2023 wird an insgesamt 3 Tagen ausgiebig und fröhlich 
beim Schützenfest gefeiert und der amtierende Schützenkö-
nig Björn “Der Genießer“ Dammann sowie die Damenkönigin 
Tanja Eggers blicken gemeinsam mit Ihrem Königsteam, auf ein 
tolles und ereignisreiches Schützenjahr mit vielen Highlights, 
wie z.B. die Besuche der auswärtigen Schützenfeste und Bäl-
le sowie ganz speziell den eigenen Königsball im Februar die-
ses Jahrs zurück. Da aber auch die schönste Amtszeit einmal 
enden muss und das Beste bekanntlich zum Schluss kommt, 
freut sich das Königsteam wie unser gesamter Verein auf das 
anstehende Schützenfest, denn ein buntes Programm für die 
ganze Familie, sowie viele weitere Aktivitäten machen hierbei 
das Wochenende wieder einmal zu einem kurzweiligen Vergnü-
gen für Jung und Alt. 

Los geht es am Freitagabend ab 20:15 Uhr, wenn unser 
Bürgermeister Jürgen Rund traditionell die Eröffnung auf dem 
Sportplatz vornehmen wird. Unser großer und ausdrücklicher 
Dank gilt hierbei dem Blasorchester des MTV Amelinghausen, 
die uns nicht nur an diesem Abend, sondern auch am Sonn-
tag musikalisch begleiten und für eine tolle Stimmung beim 
anschließenden Kommers im Festzelt sorgen werden. Hierbei 
werden dann unter anderem die Bürgermeister- und die Ehren-
scheibe überreicht sowie der oder die/der neue Feuerwehrkö-
nig/in proklamiert. 

Am Samstag findet dann wieder das beliebte Königsfrüh-
stück für Jedermann ab 12:00 Uhr im Schützenzelt mit den 
Lopautalern als Musik statt. Von 14:00 – 17:00 Uhr geht es 
dann an das heiß ersehnte Ausschießen der neuen Majestäten. 
Ab 19:00 Uhr wird es richtig ernst, wenn mit Spannung unse-
re neuen Majestäten proklamiert werden. Direkt im Anschluss 
wird dann ab 20:00 Uhr zum Festball ins Schützenzelt geladen, 
bevor ab 21:00 Uhr unsere beliebte Hot-Shot-Party mit DJ Jens 
Wotzke startet und gemeinsam bis tief in die Nacht und den 
nächsten Morgen gefeiert wird. 

Am Sonntag wird es dann zum Abschluss des 3 tägigen Fes-
tes bunt und vielfältig, denn nach dem Abholen unserer neuen 
Majestät und dem Königsfrühstück für Jedermann um 12:00 
Uhr im Festzelt, heißt es von 14:00 – 16:30 Uhr für unsere 
kleinsten Besucher: Kinder & Familienschützenfest mit vielen 
tollen Spielen und Aktionen, wie Kinderkarussell fahren, Kinder-
schminken, dem Ausschießen der neuen Dorfkönigin oder des 
neuen Dorfkönigs und vieles mehr. Zudem werden wir auch hier 
musikalisch von den Heidewölfen sowie dem Blasorchester des 
MTV Amelinghausen auf dem Festplatz sowie beim Kinder-
schützenfest unterstützt. Selbstverständlich wird auch an allen 
3 Festtagen für das leibliche Wohl gesorgt. Lasst euch über-
raschen. Wenn der Sonntagabend dann irgendwann gemütlich 
ausklingt und gemeinsam auf die vergangenen Tage zurück-
geschaut wird, lässt sich eines ganz sicher festhalten: Von der 
Luhe bis zur Lopau haben alles Ihren Spaß gehabt!

n Jörn Kleeblatt, Medienreferent Schützenverein Oldendorf/Luhe e.V. von 1953

Marathon Gruppe vor Abfahrt zum Hamburg-Marathon © G. Müller

Anfänger happy beim Training © Dr. Rüdiger Carlberg

Sport
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16.06.2024
im Waldbad  

Amelinghausen 
ab 10:00 Uhr

Waldbad Amelinghausen und DLRG  
starten in das 111. gemeinsame Jahr 

Schwimmabzeichentage 2024
Die DLRG Lopautal lädt am 16. Juni zum Schwimm-Check ins Waldbad Amelinghausen ein

Die Samtgemeinde Amelinghausen ist 
weit über Ihre Grenzen hinaus durch 

gepflegte Traditionen und damit auch für 
die hier gelebte Gemeinschaft bekannt. 
Hier sind das Heideblütenfest, der MTV 
Amelinghausen und viele andere lang-
jährige Vereinigungen und Gruppen zu 
nennen.

Auch das Schwimmen hat in der 
Samtgemeinde Amelinghausen eine lan-
ge Tradition und führt nach Recherchen 
von Fite Müller auf das Jahr 1907 zurück. 
Arthur Joost lies im schönen Lopautal 
im Jahr 1907 ein Privatbad errichten und 
betrieb das Bad, natürlich streng nach 
Mädchen und Jungen getrennt. Im Jahre 
1913 organisiert Joost dann eine Zugver-
bindung von Hamburg in die Lüneburger 
Heide. Nicht ganz ohne eigene Interes-
sen, auch für sein Privatbad und dem da-
zugehörigen Kaffee zu werben. 1913 war 
dann auch das Gründungsjahr der DLRG. 
Die Gründung wurde durch ein furcht-
bares Unglück in Binz auf Rügen veran-
lasst, bei dem viele Menschen durch den 
Zusammenbruch einer Seebäderbrücke 
ertranken. Seither ist es die Aufgabe der 

DLRG, als inzwischen größte Wasser-
rettungsorganisation der Welt, Kindern 
das Schwimmen beizubringen und Men-
schen vor dem Ertrinkungstodtod zu be-
wahren. Im Jahr 1913 konnten im Übrigen 
nur ca. 10% der Bevölkerung schwimmen 
und so gab es jedes Jahr viele Tausend 
Ertrinkungstote in Deutschland. 

Menschen die Bewegung im Wasser 
bzw. das Schwimmen näher zu bringen 
ist damit auch eine lang gepflegte Tradi-
tion in Amelinghausen, die auch in 2024 
fortgesetzt wird. 

Dieser Tradition folgend laufen die ers-
ten Vorbereitungsarbeiten im Waldbad 
Amelinghausen bereits und die DLRG 
Ortsgruppe Lopautal rüstet sich auch für 
die Schwimmkursangebote 2024.

Für die Anfängerschwimmkinder ha-
ben wir die Kapazitäten erweitern kön-
nen und auch das Waldbadteam bietet 
noch einige freie Kapazitäten an. Starten 
werden die Anfängerschwimmkurse in 
der zweiten Maihälfte und dauern dann 
vier Wochen, jeweils an drei Tagen in der 
Woche. Gerne geben wir den Eltern auch 
Hinweise, wenn sie zwischendurch selbst 

mit ihren Kindern noch üben möchten.
Einen Seepferdchen-Aufbaukurs bie-

ten wir jeden Dienstag ab 18:00 Uhr 
an. Das ist für die Kinder, die schon ein 
Seepferdchen-Abzeichen besitzen, aber 
noch nicht ganz so sicher im „Tiefen“ 
schwimmen können (wollen).

Die Schwimmkurse für die Schwim-
mabzeichen Bronze, Silber und Gold fin-
den auch an jedem Dienstag statt und 
wir werden für jede Leistungsstufe üben, 
damit jedes Kind nach bereits erlangten 
Fähigkeiten gefördert werden kann.

Im Anschluss an diese Gruppen fin-
den die Kurse für der Juniorretter und 
die Rettungsschwimmkurs (Bronze, 
Silber, Gold) statt. Hervorheben möch-
ten wir noch unseren erweiterten Ret-
tungs-schwimmkurs mit mehr Ausbil-
derkapazitäten. Voraussetzung für einen 
Rettungsschwimmkurs ist das Schwim-
mabzeichen in Silber. Auch die Erneue-
rung (Wiederholungsprüfung alle zwei 
Jahre) der Rettungsschwimmabzeichen 
ist möglich.

n Manfred Kuklinski

Sicher schwimmen zu können kann 
mit Blick auf die nächste Badesaison 

überlebenswichtig sein. Nur so kann der 
Spaß am und im Wasser problemlos ge-
nossen werden. Diese Bedeutung wollen 
die schwimmsporttreibenden Vereine 
und Verbände in Deutschland mit den 
bundesweiten Schwimmabzeichenta-
gen vom 9. bis 16. Juni ins öffentliche 
Bewusstsein rücken. Die Ortsgruppe 
Lopautal der Deutschen Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft (DLRG) lädt zum 
kostenfreien Schwimm-Check am 16. 
Juni ins Waldbad Amelinghausen ein.

In der Zeit von 10:00 bis 17:00 Uhr 
können Interessierte ihr Können unter 
Beweis stellen und eines der Deutschen 
Schwimmabzeichen Bronze, Silber und 
Gold ablegen. Für Schwimmanfänger 
nehmen die Schwimmausbilder der 
DLRG auch das Seepferdchen ab. 

„Am Ende der Grundschule kann die 
Mehrheit der Kinder noch immer nicht 
sicher schwimmen. Das muss sich än-
dern. Hierauf wollen wir ebenso hinwei-

sen wie auf die Bedeutung der ehren-
amtlichen Schwimmausbildung in den 
Vereinen“, so der Vorsitzende der Orts-
gruppe, Manfred Kuklinski. 

Als sicherer Schwimmer gilt, wer 
das Schwimmabzeichen Bronze, auch 
als Freischwimmer bekannt, erhält. Zu 
den Anforderungen zählen 15 Minuten 
durchgehendes Schwimmen mit Wech-
sel der Körperlage zwischendrin. Dabei 
sind mindestens 200 Meter zurückzu-

legen. Außerdem gehören der Sprung 
vom Startblock oder Ein-Meter-Brett 
und das Heraufholen eines Gegenstan-
des aus zwei Metern Tiefe zur Prüfung. 
Auch muss nachgewiesen werden, dass 
die Baderegeln bekannt sind.

Die Ausbilder und Ausbilderinnen der 
DLRG Ortsgruppe Lopautal freuen sich 
auf eine rege Beteiligung.

n Manfred Kuklinski

! Für alle Kurse bitten wir im 
Vorfeld um eine Anmeldung 
unter: info@lopautal.dlrg.de

Sport
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SICHER
SCHWIMMEN

DIE 
BADE 
REGELN

Ich gehe nur baden,
 wenn ich mich wohl fühle. 

Ich nehme
Rücksicht! 
Ich renne nicht, 
ich schubse nicht und drücke 
niemanden unter Wasser.

Im Wasser 
rufe ich nur  
um Hilfe und winke mit  
den Armen, wenn ich die Hilfe  
wirklich brauche. Ich helfe anderen  
im Wasser, wenn sie Probleme haben.

Wenn ich 
draußen bade, 
gehe ich sofort aus 
dem Wasser, wenn es donnert, 
blitzt oder stark regnet. Baden 
bei Gewitter ist lebensgefährlich. 

Schwimmflügel, 
Schwimmtiere und  
Luftmadratzen sind  
nicht sicher und schützen mich 
nicht vor dem Ertrinken.

Ich kühle mich ab, 
bevor ich ins Wasser gehe.

Ich sage Bescheid,  
wenn ich ins Wasser gehe.

Ich gehe weder hungrig, 
noch direkt nach dem 

Essen ins Wasser.

Ich gehe nur  
da  baden, wo es 

erlaubt ist. Ich springe 
nur da ins Wasser, 

wo es tief und frei ist.

Ich gehe nur baden,  
wenn mir bei Problemen 

 jemand helfen kann. 

Kids & Co.
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Gefahren am See
Unterschiedliche Tiefen und Höhen
In Seen können unterschiedliche Bo-
dentiefen entstehen, zum Beispiel 
durch Wasserbewegungen. Daher soll-
te mit Vorsicht ins Wasser gegangen 
werden, um nicht plötzlich den Boden 
unter den Füßen zu verlieren.

Schlamm und Pflanzen
In Seen können schlammige Stellen 
entstehen, wo man feststecken kann. 
Falls du feststecken solltest, rufe um 
Hilfe und versuche dich mit kräftigen 
Armbewegungen rauszuziehen. 
Es gibt Wasserpflanzen, wie Seegras 
oder Seerosen. In diesen könnte man 
sich beim Schwimmen verhäddern. 
Um sich nicht zu Verwickeln musst du 
Ruhe bewahren und mit flachen Bewe-
gungen unter der Wasseroberfläche 
aus dem Bereich herausschwimmen.

Wassertemperaturen
In Seen wird die Temperatur nicht von 
Menschen geregelt. Daher kann es 
zu großen Temperaturunterschieden 
kommen. 
An flachen Stellen kann es sehr warm 
sein, während es im tieferen Wasser 
sehr kalt ist. Der Körper findet schnel-
le Temperaturveränderungen nicht gut 
und kann sich in einen Schockzustand 
versetzen. Daher solltest du beim Tau-
chen und Springen immer aufpas-
sen.

Stöcker, Steine, Müll und mehr
In einem See sammelt sich auch viel 
am Boden an, von spitzen Stöckern 
und Steinen zu Müll, der unerlaubt in 
den See gelangt ist. Passt beim Toben 
und Spielen auf den Boden auf, um 
nicht auf etwas zu treten oder zu stol-
pern. 

Gefahren im Schwimmbad 
In Frei-, Erlebnis- und Hallenbädern sind viele kleine versteckte Gefahrenquellen. 
Durch das Wasser auf dem Boden entsteht schnell Rutsch- und Sturzgefahr.  
Auch bei den Teilen des Schwimmbads, die am meisten Spaß machen  
sind Gefahren dabei. Bei Sprungtürmen kann schnell 
gestürtzt werden und auch bei Rutschen kann
man sich schnell verletzen zum Beispiel 
durch Zusammenstoßen mit anderen.

Gefahren im Freibad 
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Unsere neuen Verkehrshelden
Dass Verkehrsregeln wichtig sind, 

wissen schon unsere jüngsten Kin-
der im Kindergarten und dennoch kann 
man das Thema Verkehrssicherheit nicht 
oft genug mit den Kindern zusammen 
bearbeiten. Gerade für unsere ange-
henden Schulkinder ist es von großer 
Wichtigkeit, dass sie die Verkehrsregeln 
kennen und auch verstehen, um sicher 
ihren zukünftigen Schulweg antreten zu 
können.

Mit dem Programm der ADAC-Stif-
tung „Aufgepasst mit ADACUS“ haben 
wir uns einen ausgebildeten Moderator 

in den Kindergarten geholt, der den Kin-
dern zwischen fünf und sieben Jahren 
die wichtigsten Verkehrsregeln und das 
richtige Verhalten im Straßenverkehr mit 
viel Spaß und Bewegung vermittelt. Mit 
dabei im Handgepäck der schlaue Vo-
gel ADACUS, der die Kinder durch das 
Programm an diesem Tag begleitet. Sie 
lernen die unterschiedlichsten Verkehrs-
schilder kennen, setzen sich mit der 
Sichtbarkeit im Straßenverkehr ausein-
ander und lernen das richtige Verhalten 
an einer Ampel kennen.

Im praktischen Teil des Programms 
werden die Kinder in Gruppen eingeteilt. 
Eine Gruppe wird als Fußgänger die Stra-
ße überqueren und die andere Gruppe 
spielt die Fahrzeuge, somit müssen sich 
alle mit größter Sorgfalt im Straßenver-
kehr bewegen. Im Anschluss wird an ei-
ner mitgebrachten Ampel das richtige 
Verhalten mehrmals geübt.

Am Ende gab es noch Urkunden für 
unsere neuen Verkehrshelden und ein 
großes Lob für ihr umfangreiches Wis-
sen und ihre tolle Mitarbeit.

n Text und Bilder: Vanessa Tiemann

Adacus erklärt die Verkehrsregeln Die Kinder spielen Fußgänger und Fahrzeuge 

Zerstörungswut auf dem 
Spielplatz der Kinderkrippe

Eigentlich wollte ich heute über unseren Maxi-Club einen 
Artikel schreiben. Vieles Neues und Gutes gäbe es aus der 

Kinderkrippe zu berichten. 
Aber, wir alle, Kinder und Mitarbeiterinnen, sind entsetzt und 

traurig über die Zerstörungen, welche wir am Montag auf unse-
rem Spielplatz vorgefunden haben. Wir müssen an dieser Stelle 
unserer Wut darüber Luft machen. 

Alle Plastikkinderstühle sind zertreten worden. Sogar unse-
re Kinderspielküche aus Holz und eine Holzspielbank wurden 
gleichfalls zertreten! Dank unserer aufmerksamen Nachbarn 
waren die Schäden nicht noch größer!

Der Park vor unserer Tür ist ein Gewinn für ganz Ameling-
hausen. Leider nutzen ihn derzeit manche als Müllhalde und um 

ihre Kraft an Spielmaterialien für Kleinkinder zu erproben. Re-
gelmäßig sind Müll im Park zu beseitigen, Glassplitter, Flaschen 
etc. zu entsorgen. Dies scheint jetzt nicht mehr auszureichen 
und auch unser Spielplatz wird in die blinde Zerstörungswut mit 
einbezogen. Leider sorgt solch ein Verhalten nicht nur für eine 
Verschwendung von Ressourcen, sondern auch für Misstrau-
en gegenüber allen Nutzern des Parks. Wir haben um unseren 
Spielplatz Schilder aufgehängt, welche daran erinnern sollen, 
dass hier ein Spielplatz von Kleinkindern ist und dieser jeden 
Tag bespielt werden soll. Gleichzeitig haben wir Anzeige gegen 
Unbekannt erstattet. Nun hoffen wir auf ein wenig Einsicht 
und einen entsprechenden Umgang mit dem Park und dem 
Spielplatz. Sowie auf weiterhin so aufmerksame Nachbarn, wel-
che unseren Spielplatz vor der Zerstörung beschützen!

Bis zum nächsten Artikel! Im Namen des Krippenteams.
n Katrin Vorbringer
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Ein gelungener Tag der offenen Tür
Bei schönstem Frühlingswetter war es 

am 27. April endlich so weit: Die Kita 
Soderstorf öffnete nach den umfangrei-
chen Um- und Neubauarbeiten ihre Tü-
ren für die Öffentlichkeit, um die neuen 
Räumlichkeiten und das Konzept vorzu-
stellen. Je nach Schwerpunkt der Grup-
penräume fanden Angebote und Aktio-
nen für Jung und Alt statt: Experimente 
mit Wasser, das gemeinsame Errichten 
einer Becherstadt, Kneten, Bilderbuch-

kino, Kreativangebote, eine „Schatzin-
sel“ und auch der Bewegungsraum mit 
dem Motorikzentrum konnte „erobert“ 
werden. Und dann mischte sich noch ein 
ganz besonderer Gast unter die Menge 
und sorgte nochmal für ordentlich Stim-
mung: Clownin Lametta!

Durch diesen Tag und rückblickend auf 
die letzten aufregenden Jahre wurde al-
len nochmal klar: Solch eine Einrichtung 
lebt und wächst durch das WIR-Gefühl 

– wenn Team, Kinder, Eltern und Ver-
waltung so gut zusammenarbeiten, kann 
Großes entstehen!

An dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank an alle, die für das Gelingen dieses 
wunderbaren Tages beteiligt waren, er 
wird in Erinnerung bleiben!

Auf viele Jahre voller glücklicher Kinder 
in unserem Haus!

Das Team der Kita Soderstorf
n Michaela Malz

Bilder:  Sandro Petrik

HEIZUNG • BÄDER • KUNDENDIENST
ÖL • GAS • BRENNWERT • PELLETS • SOLAR

Oldendorfer Weg 5 • 21388 Rolfsen
Tel.: 04172 · 96 15 11 • Fax: 04172 · 96 15 12

haustechnik@schaefer-rolfsen.de • www.schaefer-rolfsen.de

H A U S T E C H N I K
SCHÆFER

Kinder, Jugend und Soziales

Kindergarten S    derstorf

für ein lebhaftes Miteinander

© BUTENHOFF Werbeagentur · AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c

Service aus Meisterhand
Freundlich + fair + günstig = Automobile Meisterwerkstatt

Kfz-Reperaturen aller Fabrikate bis 7,5 t
Orig.-Ersatzteile und Zubehör  ❙  Unfallinstandsetzung

Fahrradverleih & Fahrradreperatur

Lüneburger Straße 26 a · 21385 Amelinghausen
Tel. (0 41 32) 91 03 22 · Fax (0 41 32) 91 03 21

E-Mail: service@pallme.de   Internet: www.pallme.de

AH-HE-Pallme-Anz01-91x63-4c.indd   1 18.01.21   13:15
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Tortenschmaus im Autohaus

Am 14. April war es wieder so weit: im Rahmen des Frühjahrs-
marktes fand im Autohaus Plaschka der Kaffee- und Ku-

chenverkauf unseres Fördervereins statt, dessen Erlös den Kin-
dern des Amelinghausener Kindergartens zu Gute kommt. Bei 
sonnigem Wetter nahmen wieder viele Gäste die Gelegenheit 
wahr, die selbstgebackenen Köstlichkeiten der Kindergarten-
eltern zu probieren - ein riesiges Dankeschön an alle fleißigen 
Bäckerinnen und Bäcker für ihre Beiträge und an alle Kundin-
nen und Kunden, die mit ihrem Kauf (und teilweise zusätzlichen 
Spenden) unseren Verein unterstützt haben! Auch die Kinder-
gartenkinder legten sich zu diesem Anlass mächtig ins Zeug 
und gestalteten frühlingshafte Tischdecken und Girlanden. 

Ein besonderer Dank geht an die helfenden Eltern in den 

Verkaufsschichten. Ohne euer Engagement wäre der Verkauf 
nicht möglich gewesen! 

Außerdem danken wir dem Autohaus Plaschka für die Loca-
tion, den Kaffee und die nette Zusammenarbeit sowie Elektro 
Ludolph. 

Wir freuen uns, dass wir mit dem Erlös nun weiterhin be-
sondere Aktionen und Anschaffungen des Kindergartens fi-
nanzieren können. Nachdem vor Kurzem Sicherheitsmatten 
für den Bewegungsraum angeschafft wurden, wird demnächst 
der Ausflug der Vorschulkinder in den Wildpark Nindorf von 
uns bezuschusst und es gibt eine sommerliche Puppenthea-
ter-Vorstellung. 

n Text und Bilder: Carolin Hellberg

Frühling – Unsere 
Boßeltour mit 
Eltern und Kindern

Lange haben wir auf den Frühling ge-
wartet. Wir wollten diese Jahreszeit 

gemeinsam mit Eltern und Kindern be-
grüßen. Geplant hatten wir eine Boßel-

tour mit Picknick in die Oldendorfer 
Totenstatt. Gummistiefel wollten wir 
werfen, statt Kugeln, die rollen dann 
auch nicht in den Graben. Die Kinder 
waren voller Vorfreude und am 6. April 
war es dann so weit. Natürlich hat es in 
Strömen geregnet. Schnell mussten wir 
unsere Pläne ändern. Wir fanden glück-
licherweise Unterschlupf in einer Reit-
halle und konnten dort unser Picknick 
aufbauen. In einer Regenpause haben 
wir uns nach draußen gewagt, wir woll-
ten endlich unsere Gummistiefel werfen. 
Aber kaum waren wir unterwegs, reg-
nete es noch stärker als zuvor. Wir sind 
alle klitschnass geworden: Das war ein 
lustiger Nachmittag und hat viel Spaß 
gemacht ! Am nächsten Tag war tollstes 
Frühlingswetter!

Werkstattprojekt
Mit dem Frühling hat auch unsere 

Freiluft-Werkstatt ihren Anfang ge-
nommen. Unter einem Pavillon vor dem 
Kindergarteneingang haben wir eine 
Werkbank aufgebaut, hier kann nach 
Herzenslust gesägt, genagelt und ge-
schraubt werden. Erste Holzwerkstücke 
sind hierbei schon entstanden, unter an-

derem eine Vielzahl von Verkehrsampeln 
mit roten, gelben und grünen Bausteinen. 
Dieses Angebot wird bis in den Sommer 
hinein einen regelmäßigen Platz in unse-
rem Kindergartenalltag einnehmen. Wir 
sind gespannt, was sich aus Holz noch 
so alles bauen lässt. 

Viele Grüße, die Kinder aus dem Ol-
dendorfer Kindergarten                                                                                                               

n Text und Bilder: Michaela Jahnke

Kinder, Jugend & Soziales
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Für mehr Informationen:
Juz-Butze

ZUm Lopautal 14
21385 Amelinghausen

Tel: 04132 910517

Anmeldungen Gibt
es in der Butze.

Anmeldeschluss: 12.06

Mit der Butze MI: 26.06 - Barfußpark

Jeden Freitag: 15 - 18 Uhr
Spiel & Spaß im

Mehrgenerationenpark

DO: 27.06 - Jagd nach Mister X
FR: 28.06 - Grillen im Park
MI: 03.07 - Serengeti Park

DO: 04.07 - Bowling
MI: 10.07 - Mario Kart Abend

DO: 11.07 - Milchshakes
FR:12.07 - Heide Park Soltau

MI: 17.07 - Wildpark Schwarze Berge
DO: 18.07 - Eis machen
MI: 24.07 - Kletterpark
DO: 25.07 - Fahrradtour

MI: 31.07 - Hamburger Dom
DO: 01.08 - Rallye

Jeden
Montag und Dienstag
ist die Butze geöffnet

von 15 - 20 Uhr

LebensLauf der  
Grundschule Soderstorf

Nach zwei sommerlich warmen Tagen ging die Temperatur 
zum Glück rechtzeitig zum mittlerweile 10. Sponsorenlauf 

im Rahmen der Aktion LebensLauf der Welthungerhilfe wieder 
ein paar Grad runter, und so wurden am 03.05.2024 bei bes-
tem Laufwetter eine Stunde lang fleißig Rundenstempel ge-
sammelt. Gleichzeitig konnten wieder Laufabzeichen in Bronze 
(für 15 min Laufzeit), Silber (30 min) und Gold (60 min) er-
worben werden. 

Die Kinder waren mit Spaß und vollem Einsatz dabei! © Christine Schmitz

Mit den Stempelkarten auf dem Rücken geht es in die nächste Runde. 
 © Christine Schmitz

Mit dabei waren auch gut ein Dutzend Vorschulkinder aus 
dem Soderstorfer Kindergarten, die sich in den vergangenen 
Wochen ebenfalls auf dieses Ereignis vorbereitet und an ihrer 
Ausdauer gearbeitet hatten. 

Hoch motiviert und angefeuert von vielen Eltern entlang der 
Strecke rund um Sporthalle, Sportplatz und Feuerwehrhaus 
gingen die Kinder auf die Strecke. Die zahlreichen freiwilligen 
Helfer hatten an der Stempelstation und als Streckenposten 
ordentlich zu tun. 

Am Ende dieser Stunde sah man stolze und zufriedene Kin-
der, von denen 25 das Abzeichen in Bronze, 22 in Silber und 48 
in Gold erlaufen hatten. Insgesamt waren 1222 Runden (538 
Kilometer) und eine Spendensumme von über 9000 € zusam-
mengekommen- das ist absoluter Rekord für unsere Schule und 
eine Wahnsinns-Leistung der teilnehmenden 102 Kinder! 

Unterstützt wird mit dieser stolzen Summe wieder das Pro-
jekt „Besser lernen ohne Hunger“ in Burundi. 

Herzlichen Dank an alle Laufenden, Helfenden und Sponso-
ren! n Stephanie Neumann

Kinder, Jugend und Soziales
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Sicher mit 
Feuer und 
Flamme
Brandschutzerziehung an der Grundschule 
Soderstorf

Seit Urzeiten übt Feuer auf Menschen 
eine magische Anziehungskraft aus 

und fasziniert Kinder wie auch Erwach-
sene. Als Kind ist die Neugierde groß und 
das Feuer weckt  Experimentierfreude. 
Oft sind Kinder aber noch nicht weitrei-
chend über den richtigen Umgang damit 
informiert. Deshalb ist Brandschutzerzie-
hung bereits im Kindesalter von großer 
Bedeutung.

Die Freiwilligen Feuerwehren Soder-
storf und Raven-Rolfsen sind regelmä-
ßig in der Grundschule Soderstorf zu 
Gast, um den Schülerinnen und Schülern 
wichtige Informationen zum Brandschutz 
zu vermitteln. Dabei stehen verschiede-
ne Themen auf dem Stundenplan, die 
den Kindern helfen sollen, im Falle eines 
Brandes richtig zu reagieren. Es geht um 
Gefahren durch Rauch und Feuer, Vor-

Besonders interessiert sind die Soderstorfer GrundschülerInnen an der Feuerwehrausrüstung und den 
Einsatzfahrzeugen. © Ines Waltereit

HIER HAT SICH IRGENDWO EINE KLEINE MAUS
VERSTECKT, FINDEST DU SIE?

EMMA
DER QR-CODE BRINGT

EUCH ZU EMMAS
INTERNETSEITE.

Liebe Kinder, es gibt wieder eine neue POST von EMMA!
Ihr bekommt sie in der Tourist-Info in Amelinghausen oder als Download auf der
Website.

EXPERIMENT
Hast du schon mal eine Pusteblume
in Wasser getaucht?
Probiere es unbedingt mal aus, was
du dann entdeckst ist erstaunlich!

Plücke dir eine schöne Pusteblume
und tauche sie kopfüber in ein Glas
mit Wasser. Der ganze
Pusteblumenkopf soll im Wasser
sein.
Nun ziehe sie wieder heraus.
Was kannst du feststellen?

Lösung: Obowohl die Pusteblume im Wasser war,
kommt sie anstatt nass, ganz trocken wieder
heraus. Das liegt daran, dass die Samenschirmchen
nicht vom Wasser benetzt werden, weil sie
Wasserabweisend sind!

Welche Tiere gehören nicht auf einen Bauernhof?

Kinder, Jugend & Soziales
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Die DrittklässlerInnen lernen anhand des „Rauchhaus-Modells“ wie sich Rauch 
im Falle eines Brandes ausbreitet und wie man sich in dieser Gefahrensituation 
verhalten sollte. © Kerstin Barz

Die ViertklässlerInnen bekommen gezeigt, wie Feuerwehrleute im Einsatz 
gekleidet sind, damit sie im Ernstfall keine Angst vor ihren RetterInnen haben. 
 © Ines Waltereit

beugung und Verhalten im Notfall. Ein 
großes Anliegen ist unseren Feuerweh-
ren vor allem, dazu beizutragen, dass 
Notsituationen und Brände erst gar nicht 
entstehen. 

Die Brandschutzerziehung in der 
Grundschule wird dem Alter der Schüle-
rinnen und Schüler angepasst und geht 
auf ihre jeweiligen Bedürfnisse und Fä-
higkeiten ein. Beim Besuch der 3. Klasse 

im Februar wurden beispielsweise Ex-
perimente durchgeführt, bei denen die 
Kinder lernten, wie man Streichhölzer 
und Kerzen sicher anzündet und wie-
der löscht. Die 4. Klasse bekam im April 
gezeigt, wie man kleinere Brände effek-
tiv mit dem Feuerlöscher bekämpft. Am 
besten gefielen den Kindern wie immer 
die großen roten Autos, in denen alle ein-
mal Platz nehmen duften!

Im Mai geht die Brandschutzerziehung 
dann spielerisch bei den Allerkleinsten 
weiter, wenn der Kindergarten uns im 
Feuerwehrhaus besucht.

n Ines Waltereit

• Insektenschutz für Fenster und Türen 

• Kellerschachtabdeckungen

• Regendächer für Kellerschächte

• Plissees nach Maß, auch für Dachfenster

KARSTEN RIECKMANN
Qualität vom Fachmann

Evendorf • Tel. 04175 80 88 499 • Mobil 0151 141 233 29

karstenrieckmann@gmx.de

Ich berate Sie 

gerne!

P lissees bieten einen preisgünstigen Sonnenschutz.

Entwurf :: Karsten_Rieckmann-Anz03-91x63-4c_RZ © Butenhoff Werbeagentur

GARTENBAU

Tel. (04138) 271
Mobil (0171) 793 05 94
Amelweg 17 / Tellmer 
21386 Betzendorf

Kreative Gartengestaltung
Garten Neu- und Umgestaltung
Pflasterabeiten mit  
Beton- und Naturstein
Baum- und Gehölzschnitt
Natursteinmauer
Lader-/Erdarbeiten
Teichbau & Bachläufe
Schredderarbeiten

 Bedachungen

 Bauklempnerei

 Fassaden

 Abdichtungen

 Kranservice

 Heizungsbau

 Solartechnik

 Badkonzepte

 Gas-/Wasserinstallation 

 Pelletheizung

HORST STELTER GmbH
Amelinghausen stelter

Jungfernstieg 14
21385 Amelinghausen

www.horst-stelter-gmbh.de
Telefon (0 41 32) 10 66

© BUTENHOFF Werbeagentur · LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ

LN-Horst_Stelter-Anz01-91x63-4c_RZ.indd   1 14.01.21   11:56

 Metallbau
 Tor- und Zaunanlagen
	 Schweißarbeiten	zertifiziert	nach	EN	1090	EXC2
	 Edelstahl-	und	Aluminiumverarbeitung
	 Gas-	und	Ballongasverkauf
	 Verkauf	und	Reparatur	von	Rasenmähern	und	Motorsägen

Soltauer Str. 3 	21385	Amelinghausen
Tel	04132/8535	 	www.meyer-meyer-gbr.de

Kinder, Jugend und Soziales
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Da 
berühren 
sich 
Himmel 
und Erde

Eine klare Nacht im 
Spätsommer. Ich habe 

vergessen, die Kaninchen 
in den Stall zu sperren, 
gehe noch einmal in den 
Garten und kann mich 
nicht sattsehen an den 
Sternen im Himmel. Eine 
andere Szene, aber die gleiche Kopfbewegung: Ich sitze im 
Strandkorb, schaue in den Himmel und den Wolken hinterher 
und spiele mit meiner Tochter Wolkenraten. 

Zwei Momentaufnahmen, die mich beruhigen. Da ist ein kur-
zes Ergriffensein und der Alltag bekommt für den Augenblick 
geerdete und gleichzeitig leichtere Füße.

Zu Himmelfahrt waren es die Freunde Jesu, die in den Him-
mel schauten, die Jesus hinterhersahen, als wollten sie ihn mit 
ihren Blicken festhalten. „Was steht ihr hier und schaut in den 
Himmel?“, wurden sie gefragt. Sie konnten ihren Blick noch 
nicht abwenden vom Himmel. Zu sehnsuchtsvoll waren ihre 
Blicke. Zu groß der Schmerz über den endgültigen Abschied. 

Der Himmel ist und war schon immer ein Ort der Sehnsucht. 
„Gott wohnt im Himmel auf einer Wolke“, so stellt es sich 
ein Junge im Kindergarten vor. „Wenn jemand in den Himmel 
kommt, dann meine Frau“, so sagt es mir ein Witwer. 

Mit dem Himmel verbinden wir eine Hoffnung, eine Freiheit 
und Tiefe, die über unser irdisches Leben hinausweist. Zwischen 
Himmel und Erde spannt sich unser kleines, großes Leben auf. 
Und in manchen Momenten da spüren wir, dass Himmel und 
Erde sich berühren. Das sind Momente wie ein Geschenk: 

Wenn wir in einer sternenklaren Nacht für einen Moment 
innehalten, und ins Staunen kommen über die Weite des Him-
mels. Wenn uns das Geheimnis von Gottes Schöpfung beim 
Blick in die Wolken unverhofft anweht. Wenn wir traurig sind 
über den Abschied von einem geliebten Menschen und gleich-
zeitig unendlich dankbar, dass es ihn gab und dass wir ihn 
bei Gott geborgen wissen – dann berühren sich Himmel und 
Erde.

Kennen Sie solche Momente? Wo Himmel und Erde sich 
berühren? Wie im Himmel so auf Erden. Ein plötzliches Inne-
halten. Das Empfinden, dass für einen Augenblick alles gut ist. 
Auch für die Freunde von Jesus ist es irgendwann gut gewor-
den. Sie konnten ihre Augen vom Himmel lösen und etwas von 
diesem Moment der himmlischen Berührung mitnehmen in ihr 
weiteres Leben.

Nun beginnt die Zeit, in der in vielen Gemeinden Gottes-
dienste wieder unter freiem Himmel gefeiert werden. Im Juni 
feiern wir zum Beispiel Taufen an der Luhe in Soderstorf. Da ist 
der Himmel ganz nah. Und vielleicht erleben sie dort oder bei 
ganz anderer Gelegenheit so einen Moment, in dem der Him-
mel ihr Leben berührt.

n Pastorin Alexandra Powalowski, Kirchengemeinde Salzhausen-Raven

Andacht

Hippolit-Kirchengemeinde
Vogteiweg 1, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
So. 02.06. 10.00 Uhr Ketüffelkerk mit Einführung neuer 

Kirchenvorstand - Gottesdienst mit 
anschließendem gemeinsamen Essen 
im Gemeindehausgarten (Pastor F. 
Jürgens)

So. 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst (Präd H. Schulz)
So. 16.06. 10.00 Uhr Taufgottesdienst am Lopausee  

(Pastorenehepaar Jürgens und Posau-
nenchor)

So. 23.06. 10.00 Uhr Fahrradgottesdienst (Gemeinsame 
Radtour zur Schwindequelle/Schwin-
debecker Heide/ Pastor F. Jürgens)

So. 30.06. 10.00 Uhr Gottesdienst (Präd. W. Gercken)

Selbständige Ev.-Luth. Pella-
Gemeinde Amelinghausen
Oldendorfer Straße 9, 21385 Amelinghausen
Pfarrer Alberto Kaas, Brandenburger Str. 1,  
29646 Bispingen, Tel. 05194 2431, hoerpel@selk.de

Gottesdienste
So. 09.06. 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
So. 23.06.          Bezirksposaunenfest:  

Schützenplatz in Maschen,  
Maschener Schützenstr. 50, Seevetal

          10.30 Uhr Festgottesdienst (Predigt: P. Michael 
Schätzel)

           13.30 Uhr Geistliche Bläsermusik (Worte zum 
Thema: P. Ullrich Volkmar)

Pastorin Alexandra Powalowski

Rörup Steinhauer Berger ÖTB-Lg 81x94 mm

Freitag, 24. Juli 2020 11:03:22

Lüneburger Straße 40,  Tel. (0 41 32) 3 97 

Roerup-Lg 81x91 mm-Anz02.indd   1 19.05.21   12:40

Kirche und Gemeinde
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 © HippoBrass

Sie Fand die Erlösung                             
und uns bleibt die Erinnerung

Erika Sievert
* 15. August 1940   † 24. März 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Günther                                             
Christine und Hans-Heinrich            
Christian und Katrin                 
Isabelle und Arne                             
Anja und Manuel            
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier fand im Familienkreis 
statt.

Hartmut Schmidt Bestattungen Amelinghausen

Sonntag, 9. Juni, 19:00 Uhr
Hippolit-Kirche Amelinghausen

Entwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff WerbeagenturEntwurf :: Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ © Butenhoff Werbeagentur

Bestattungen   
Hartmut Schmidt

kompetente Hilfe im Trauerfall             
jederzeit persönlich für Sie erreichbar.

Kastanienweg 19  
21385 Amelinghausen 
Fon: 04132-8777
E-Mail: schmidt@bestattungen-amelinghausen.de
www.bestattungen-amelinghausen.de

Bestattung Schmidt-Anz01-91x63_RZ.indd   1 15.09.23   11:06

Kirche und Gemeinde

Musik zum  
Zuhören und Mitsingen
Frühjahrskonzert von HippoBrass am 09.06.2024

Am Tag der Europawahl ist es um 19 Uhr wieder soweit. Wir 
von HippoBrass beginnen dann mit unserem Konzert in der 

Hippolit-Kirche Amelinghausen und laden Sie dazu herzlich ein. 
Sie dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm freu-
en.

In diesem Jahr haben wir einige Stücke eingeübt, die das 
Potenzial haben sich als Ohrwurm bei unserem Publikum fest-
zusetzen. Kompositionen von ABBA, den Beatles und Udo Jür-
gens wurden für uns arrangiert.

Bei den Proben in den vergangen Wochen und Monaten 
hatten wir unterm Strich viel Spaß – auch wenn die eine oder 
andere Passage uns den Schweiß auf die Stirn getrieben hat. 
In seiner bewährt ruhigen, konsequenten Art hat uns Michael 
Eutebach über den einen oder anderen musikalischen Stolper-
stein hinweggeholfen.

Wie Sie es von uns gewohnt sind wird es natürlich auch 
reichlich Gelegenheit zum Mitsingen geben.

Ulrike Marszk und ich werden wieder die Moderation über-
nehmen. Wir geben Ihnen Informationen zu den Stücken und 
Komponisten und werden darüber hinaus auch noch den einen 
oder anderen Text vortragen.

Ich freue mich darauf Sie am Sonntag, 09.06.2024, um 19 
Uhr in der Hippolit-Kirche Amelinghausen zu begrüßen.

n Ulf-Steffen Porath, Obmann HippoBrass



30

Ev.-luth. Gesamtkirchen-
gemeinde Salzhausen-Raven
Geschäftsadresse: Hauptstraße 3a, 21376 Salzhausen
Kirchenbüro: Kirchweg 7, 21388 Raven

Gottesdienste in Raven
So. 02.06.          kein Gottesdienst 
So. 09.06. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pn.

Powalowski)
So. 16.06. 10:00 Uhr Tauffest in Soderstorf auf dem  

Mühlenhof (Pn. Powalowski, P. Alex, 
Pn. Alex)

So. 23.06. 10:00 Uhr Gottesdienst (Pn.Powalowski)
So. 30.06. 10:00 Uhr kein Gottesdienst 

Gottesdienste in Salzhausen
So. 02.06. 15:00 Uhr Gottesdienst mit Einführung des neu-

en Kirchenvorstandes und Verabschie-
dung des alten sowie Gemeindefest 
(Pn. Powalowski))

So. 09.06. 11:00 Uhr Gottesdienst (Pn. Alex)
Fr. 21.06. 19:00 Uhr Andacht Punkt 7
So. 23.06.          kein Gottesdienst 
So. 30.06. 10.30 Uhr Zeltgottesdienst zum Schützenfest in 

Garstedt (Pn. Alex)

Katholische Gottesdienste 
in St. Godehard
Gärtnerweg 10, 21385 Amelinghausen

Gottesdienste
Sa. 01.06. 18:00 Uhr Heilige Messe
Sa. 08.06. 18:00 Uhr Familiengottesdienst gestaltet durch 

die Gruppe des Vater-Kind-WE mit 
Diakon Blankenburg

Sa. 15.06. 18:00 Uhr Heilige Messe
Sa. 22.06. 18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sa. 29.06. 18:00 Uhr Heilige Messe

Gottesdienste in polnischer Sprache mit vorherigem Rosenkranz-
gebet und Beichtgelegenheit in Lüneburg:
So. 02.06. 15:00 Uhr St. Marien Hl. Messe
So. 16.06. 15:00 Uhr St. Stephanus Hl. Messe

Die Dienstagabend-Andachten gehen bis zum 06.08.2024 in 
die Sommerpause.

Anmeldung 
des neuen KonfirmandInnen-
Jahrganges 
der Hippolit-Kirchengemeinde Amelinghausen

Am Donnerstag, 15. August 2024, startet die neue Konfir-
mandInnen Gruppe. Um 17 Uhr treffen sich die Jugendli-

chen das erste Mal bei uns im Gemeindehaus, in der Uelzener 
Str. 1, mit Diakonin Ulrike Dageförde und einem Team aus älte-
ren Jugendlichen.

Für alle interessierten Jugendlichen, die nach dem Sommer 
in die 7. Klasse kommen, besteht die Möglichkeit, sich anzumel-
den. In diesen Tagen werden wir alle anschreiben, die wir aus 
dem entsprechenden Jahrgang bei uns im Computersystem 
finden. Die notwendigen Infos und den Anmeldebogen schi-
cken wir mit.

Alle, die darüber hinaus Interesse haben, bitten wir, sich zu 
den Bürozeiten unter Tel. 04132-227 (Dienstag, 15 - 18 Uhr, 
Mittwoch 9 - 12 Uhr und Freitag 9 - 12 Uhr) oder per Mail unter 
kg.amelinghausen@evlka.de bei uns zu melden. Wir senden die 
Anmeldeunterlagen dann gerne zu.

Wir freuen uns auf euch!
n Ulrike Dageförde und Claudia Jürgens

 

Ein herzliches Dankeschön allen, 

die uns anlässlich unserer Konfirmation 

mit liebevollen Glückwünschen 

und Geschenken bedacht haben. 

Wir haben uns sehr darüber gefreut.  

Dank gilt auch Pastorin Jürgens und 

ihrem ganzen Team, 

vielen Dank für die tolle Konfirmationszeit! 

21. April 2024, Amelinghausen 

         Max Benedict Kleinlein 

    Johann Wulf 

 

Peter- und Paul-Kirchen-
gemeinde Betzendorf IV
Hinter der Kirche 1, 21386 Betzendorf

Gottesdienste
So. 02.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pastorin 

Mahlke)
So. 09.06. 10.00 Uhr Gottesdienst (Pastorin van Nguyen)
So. 16.06.  9.00 Uhr Gottesdienst in Barnstedt
          10.00 Uhr Gottesdienst in Embsen 
So. 23.06. 10.00 Uhr Gottesdienst in Embsen (Pastorin 

Mahlke)
So. 30.06.  10.00 Uhr Gottesdienst (Pastorin van Nguyen)

Kirche und Gemeinde

mailto:kg.amelinghausen@evlka.de


Lüneburger Straße 36
21376 Salzhausen

Tel.: 04172 / 6264
Fax: 04172 / 6279

INSEKTENSCHUTZ FÜR FENSTER
zum Einhängen – ohne Bohren
Wir bieten: Gardinen, Sonnenschutz, Rollos, Schienensysteme, 
Service und vieles mehr ...

 Lüneburger Straße 36 in 21376 Salzhausen, Tel. 0 41 72 / 62 64
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1. Amerikas Provinz von ganz unten: 
Barbara Kingsolvers sozialkritischer 
Heimantroman „Demon Copper-
head“, bei dem Ch. Dickens‘ Roman 
David Copperfield durchaus gewollt 
Pate stand, ist zutiefst berührend.

2.  Der neue Roman „Und Großvater at-
mete mit den Wellen“ von Trude Tei-
ge zeigt, was wahre Menschlichkeit 
bedeutet und wie uns die Vergangen-
heit prägt bis in die nächsten Genera-
tionen.

3. In Dora Heldts Krimi-Roman „Liebe 
oder Eierlikör“ bringt eine neue Da-

ting-App die Bewohner von Sylt völlig 
durcheinander. Während alle nach ei-
ner neuen Liebe suchen, wittert auch 
so mancher Betrüger seine Chance.

4. „Das Lächeln der Libellen“, der zwei-
te Band der „Inselgärten-Reihe von 
Patricia Koelle erzählt vom Glück der 
kleinen, zauberhaften Momente im 
Leben.

5. Sarah J. Maas‘ 1. Band „Dornen und 
Rosen“ aus der Reihe „Das Reich der 
sieben Höfe“ ist ein Fantasy-Roman. 
Sicher ist nur eins: Die junge Jägerin 
Feyre muss einen Weg finden, um 

ihre Liebe zu retten, oder ihre ganze 
Welt ist verloren.

n Ursula Martin  
für das Büchereiteam

Auf unserer Homepage (kirche- 
amelinghausen.de/Bücherei) fin-
den Sie mehr über uns und die neu 
für sie eingestellten Medien.

Gemeindehaus, 1. Stock links 
Tel. 04132-9349743 
Mail: hippolit.buecherei@gmail.com 
Öffnungszeiten: 
Mi.: 10:30 – 12:00 Uhr  
Do. und Fr.: 16:00 – 18:00 Uhr
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Sarah J. Maas
Das Reich der sieben Höfe
Dornen und Rosen

5

Patricia Koelle
Das Lächeln der Libellen
Fischer Verlag

4

Trude Teige
Und Großvater atmete 
mit den Wellen
Fischer Verlag

2

Dora Heldt
Liebe oder Eierlikör
dtv

3

Barbara Kingsolver
Demon Copperhead
dtv

1

Hippolit-Bücherei Amelinghausen

Freitag-Nacht- 
Konzerte 
Musik bei Kerzenschein
Wir feiern das 175. Konzert

Wir freuen uns, dass wir Sie auch in diesem Jahr zu der 
Sommermusikreihe Freitag-Nacht-Konzerte „Musik bei 

Kerzenschein“ in die Hippolitkirche in Amelinghausen einladen 
dürfen. Sechs Mal im 14-tägigen Rhythmus, jeweils freitags, 
um 21.00 Uhr, musikalische Leckerbissen, Ohrenschmaus, At-
mosphäre zum Seele baumeln lassen, Genuss pur. Der Eintritt 
ist frei, um eine Spende wird gebeten.

Das Team der Freitag-Nacht-Konzerte freut sich auf große 
Publikumsscharen! Wir danken allen Sponsoren und Unter-
stützern!!!

Programmvorschau
28.6. „Hommage à J.S. Bach“ 
Lisa Wulfes-Lange, Querflöte, Daniel Stickan, Orgel und Kla-
vier spielen Werke von und über J. S. Bach.
12.7. „High Tide Brass“ Fünf Blechbläser lassen die Wände 
wackeln.
26.7. „Ben & Feo“ Feo Obbelode, Saxophon & Benjamin 
Wroblewski spielen Jazzklassiker.
9.8. „A Crazy Show“ (175.Konzert!!!) Klangeffekt stellen 
Ausschnitte ihrer Show vor.
23.8. N.N.
6.9. „Duo Nove – Latin Flavour“ Uwe Friedrich, Klarinette, 
Thomas König Pires Gitarre
 
Genaueres unter www.hippolit-amelinghausen.wir-e.de

n Lisa Wulfes-Lange

© Butenho�

Kirche und Gemeinde
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22. „Kultur  
im Grünen“ 
am 08. und 09. Juni in Betzendorf

Die Betzendorfer „Kultur im Grünen“ 
ist immer eine gute Gelegenheit, um 

interessanten Kunsthandwerkern zu be-
gegnen und ihre spannenden Arbeiten 
kennenzulernen.

Zu Gast sind dieses Jahr:
Wolf Kobernuß - Holz, Sybille Homann 
- Glas, Birgit Morgenstern - Textil, Cor-
nelia Frahm - Schmuck, Annette Maria 
Eckl - Eisen, Iris K. Schröder - Textil

Die Ausstellung ist am 08. und 
09. 06. von 11.00 - 18.00 Uhr

Am Samstagabend, um 18.30 Uhr, 
findet auf der Bühne im Garten eine mu-
sikalische Lesung statt: „Das kunstsei-
dene Mädchen“ Lesung und Musik nach 
Irmgard Keuns Zeitroman .

 Saskia Junggeburth liest Auszüge aus 
dem Roman „Krischa Weber“ begleitet 
mit Liedern und Songs von Hildegard 
Knef, für Cello / Singende Säge / Ge-
sang / Ukulele und eigenen Songs.

Sie sind herzlich eingeladen Konzert 
und Garten zu genießen und sich bei den 

Ausstellern etwas Schönes auszusu-
chen. Der Eintritt zur Ausstellung ist frei, 
um einen Kostenbeitrag zum Konzert 
wird gebeten.

Nähere Informationen unter www.
woitun-keramik.de  
Adresse: Woitun-Keramik,  
Immhoop 8, 21386 Betzendorf

n Carolin Hellberg

Bambus von Annette M. Eckl © A. M. Eckl
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Der Sommer steht vor der Tür …  
… und dahinter wartet das frisch zu-

sammengestellte Repertoire vom 
charismatischen Rock- und Popchor 
Chornetto. „Never sing alone“ – das 
Motto ist Programm, denn Chor und Pu-
blikum genießen gemeinsam den Kiss 
from a Rose, lieben das Leben, freuen 
sich auf Baba Yetu und lauschen dem 
Sound of Silence.

Chornettos A capella-Songs sorgen 
für Gänsehaut momente – hier werden 
die Stimmen zur Band!

Bewährte und neue Klänge werden 
unter der Leitung der mitreißenden Jo-

ana Toader und den Musikern Sophie 
Pupa, Matthias Bozó und Jo Schneider 
zu einem abwechslungsreichen, som-
merlichen Konzert, das hoffentlich auch 
zum Mitsingen, Mitklatschen oder sogar 
zum Tanzen ermuntert.

Wer am 09.06.2024, um 17 Uhr, im 
Kulturforum Lüneburg mit Chornet-
to musikalisch in den Sommer starten 
möchte, findet den Ticketverkauf unter 
www.kulturforum-lueneburg.de. 

„Never sing alone“ steigert die Le-
bensfreude – und alle wissen: Nothing 
else matters …

n Text und Bild: Ulrike Vössing

http://www.kulturforum-lueneburg
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Vielfalt30 SODERSTORFER

Große Geburtstags-Party am 8. Juni 
Samtgemeinde Amelinghausen feiert zum 50-jährigen Bestehen mit Bürgern und Gästen eine Goldene Landpartie 

Erlebnisstationen, Kinderprogramm, DJ, Bands, Weinbar, 
Food-Trucks und vieles mehr – all das erwartet die Besucher 

am Sonnabend, 8. Juni, ab 11 Uhr bei der quer durch die Samtge-
meinde Amelinghausen stattfindenden Goldenen Landpartie. 
Die Veranstaltung bildet den Höhepunkt zu den Feierlichkeiten 
„50 Jahre Samtgemeinde Amelinghausen“. 

Bereits am 1. März hatte die Kommune für geladene Gäste 
in der Lopautalhalle einen feierlichen Festakt zum runden Ju-
biläum und Gründungstag ausgerichtet. „Jetzt sind alle unsere 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen, mit Freunden und Familie 
dieses Jubiläum gemeinschaftlich zu feiern und unsere beson-
dere Angebotsvielfalt zu genießen“, sagt Christoph Palesch, 
Samtgemeindebürgermeister. Er freut sich daher sehr, dass 
mehr als 30 Vereine, Gruppen, Künstler, Gastronomen und lo-
kale Unternehmen in Amelinghausen, aber auch in anderen Or-
ten der Samtgemeinde abwechslungsreiche Aktionen an ihren 

Stationen zum Mitmachen und Spaßhaben für Jung und Alt an-
bieten werden. Wer möchte, kann regionale Köstlichkeiten pro-
bieren, sich von kreativen Handwerkskünstlern inspirieren las-
sen oder einfach an lustigen Mitmachaktionen teilnehmen. 

Gerade für die Jüngsten ist einiges dabei. „Wir wünschen 
uns, dass dieser Tag für alle unvergesslich wird“, sagt Julia Sie-
ve, Leiterin der Stabstelle für Tourismus und Öffentlichkeits-
arbeit. Die Aktionen an den einzelnen Stationen innerhalb der 
„Goldenen Landpartie“ finden von 11 bis 17 Uhr statt. Zudem 
gibt es zentrale Feierlichkeiten an der Marktstraße in Ameling-
hausen, ab 12:00 bis ca. 02:00 Uhr. Direkt an der Tourist-Infor-
mation beginnt mittags die Marktmeile mit Weinbars, Foodt-
rucks und toller Musik. Ab 16:00 Uhr treten Live-Acts auf der 
Stelter-Wiese hinter dem Markthus auf, wo abends auch eine 
Open-Air-Party startet. Mit am Start sind die Band „UnArt“, DJ 
„J.O.D.“ und „jonnieasy“. 

n Julia Sieve (SG Amelinghausen)

Kunst und Kultur

50 Jahre
Samtgemeinde
Amelinghausen
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Kartoffel-Kunsthalle-Diersbüttel

Das Thema Frucht+Wasser beschäf-
tigt in diesem Jahr die 6 Künstler 

und Künstlerinnen auf dem Hof Dittmer. 
Wie so oft, ist auch der Begriff Frucht-
wasser vielfältig zu deuten, meist im Zu-
sammenhang mit Naturprozessen, aber 
auch einfach als Wortgebilde oder in Ver-
bindung mit scheinbar fremden Welten. 
Den frei-spielerischen Denkwelten der 
Künstler ist es erlaubt, ganz neue Mög-
lichkeiten auf unsere sichtbare Welt zu 
übertragen.

So baut Daniela Köster u. a. eine 
Spiegelfläche, auf der die Besucher mit 
„FruchtWasser-Wort-Spielkarten“ ope-
rieren können.

Jakob Perko stimmt seine Installation 
„Kopfgeburten“ auf das Thema Alkohol- 
Licht-Klang ein.

Sabine Dibbern arbeitet mit einem 
großformatigen Foto, auf dem ein noch 
von Fruchtwasser umgebenes Lamm zu 
sehen ist. Die Künstlerin arbeitet auch 
als Schäferin. 

Irmgard Gottschlich verknüpft in ihrer 
Bodeninstallation die Fruchtbarkeit der 
Erde mit einer einfachen Bewässerungs-
technik für Zimmerpflanzen. 

Harald Finke arbeitet mit Zeichnun-
gen und Kartoffeln, beides bringt er mit 
Wasser in Verbindung. Zusätzlich lässt 
der Künstler eine blühende Kartoffel-
pflanze „klingen“. 

Jessica Kulp arbeitet mit dem Begriff 
„Seelendusche“. Hier können Besucher 
selbst initiativ werden. Am Sonntag führt 

sie dann eine ihrer beeindruckenden Ge-
dicht-Performances vor.

Den Besuchern stehen ausführliche 
Beschreibungen der Installationen zur 
Verfügung. Außerdem sind die Künstler 
an beiden Tagen anwesend und gern  zu 
Gesprächen bereit.

Kartoffel-Kunsthalle-Diersbüttel 
Hof Dittmer, Neu Diersbüttel 12, 
213 85 Rehlingen

n Irmgard Gottschlich

Detail Seelendusche © Jessica Kulp

flyer KartoffelKunstHalleDiersbüttel 
 © Cornelia Frahm

DenkmalWasser © Harald A. Finke

Wir sagen 
DANKE
Der Frühling ist da und in Amelinghausen wird dies traditio-

nell mit dem Frühlingsmarkt gefeiert. Ein Fest für die gan-
ze Familie mit vielen Aktionen, Aktivitäten und Angeboten im 
ganzen Dorf verteilt. 

Die Liste der helfenden Hände, die dazu beitragen diesen Tag 
für Amelinghausen auszurichten und zu einem großartigen Er-
eignis werden lassen, ist lang. Das Planungsteam und der Vor-
stand von RegioKult e.V. sagen ganz herzlich DANKE, ihr seid 
einfach spitze. 

Wir freuen uns schon sehr darauf, auch 
die nächsten Märkte mit euch zu gestalten. 

n Edeltraut BottnerWir sagen DANKE – Andrea, Gabi und Edeltraut © Snapshotz

Kunst und Kultur
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Bürgerbus Amelinghausen  
lädt zur Mitglieder-
versammlung ein

Der Bürgerbus Amelinghausen e.V. lädt seine Mitglieder 
wieder zur diesjährigen Jahreshauptversammlung ein. 

Am Mittwoch, 26. Juni 2024 findet sie um 16 Uhr, im Ge-
meindesaal der Pella-Gemeinde, Amelinghausen, Olden-
dorfer Straße statt. 

Wer zur Anreise den Fahrdienst in Anspruch nehmen 
möchte, möge sich zur Planung rechtzeitig im Büro (Tel. 
04132-9334830) melden.  n Anke Dinsing

Na klar! Der Tod gehört 
zum Leben dazu!

Bestatterin Heike Dehning, vom Bestattungshaus Dehning 
in Stelle, hielt vor den LandFrauen, mit technischer Unter-

stützung durch ihren Sohn Julian, eine äußerst facettenreiche 
powerpoint-Präsentation zu den unterschiedlichsten Bestat-
tungskulturen im Wandel der Zeit. Angefangen mit einem 
historischen Rückblick auf den Umgang mit Erd- und Feuer-
bestattungen bis zu Luftbestattungen einiger indigener nord-
amerikanischer Völker oder den Riten der Parsen und Tibeter, 
schlug sie einen Bogen zu heutigen Riten und Vorgehenswei-
sen wie Wald- oder Seebestattungen. Erläutert wurden die 
Aufgaben der sog. Totenfrauen oder des Totenbitters frühe-
rer Generationen, der Sinn der Totenwachen, des Öffnens der 
Fenster und dem Verhängen der Spiegel. Heike Dehning ging 
aber auch auf den Umgang mit der Asche der Verstorbenen, wie 
etwa dem Pressen von Diamanten oder speziellen Anhängern 
ein. Sie beschrieb z. B. auch, wie schwierig es manchmal sei, 
mit den Hinterbliebenen überhaupt einen Beerdigungstermin 
zu finden, ging auf individuelle Särge und die Gestaltung der 
Todesanzeigen ein.

Die Veranstaltung im „Heidjerhus“ des Gasthauses Tödter 
in Oldendorf war bis auf den letzten Platz besetzt. Wir dan-
ken insbesondere Robert Stamp für seine nette und stets su-
perschnelle Bedienung beim Kaffeetrinken. Das war ein Par-
force-Ritt!

n Gisela Plaschka

Julian und Heike Dehning © Gisela Plaschka

Auf nach Glüsingen!
Noch nie gehört? Dann wirds jetzt Zeit!

Das schöne Glüsingen gehört zu den wirklich ganz kleinen 
der 21 Dörfer der Samtgemeinde Amelinghausen und ist 

unbedingt einen Ausflug wert! Gelegenheit dazu ist am Sams-
tag, den 22. Juni, wenn der LandFrauenverein Amelinghausen 
ein Familienpicknick auf dem traumhaft schönen Anwesen von 
Yvonne von Hodenberg veranstaltet. Beginn ist um 11 Uhr. Übri-
gens: Verfahren kann man sich eigentlich in Glüsingen nicht.

Decken u.ä. sowie Getränke und Lebensmittel bringt jeder 
selber mit. Anmeldungen nehmen die Ortsvertreterinnen ger-
ne entgegen - man muss noch nicht einmal Mitglied sein! Wir 
würden uns über eine rege Teilnahme sehr freuen!

n Gisela Plaschka

BITTERSchokolade

Antworten und mehr gibt es am Dienstag

11.6. / 25.6. und 9.7. / 23.7.
jeweils 17.00 - 18.00 Uhr im Dorfgemeindehaus  
Rehlingen von und mit Ute Brammer         04132 8436

Je mehr unterschiedliche Kopfsportübungen man 
macht, um so flexibler wird das Gehirn. Das Gute daran 
ist – im Gegensatz zum körperlichen Sport – dass man 
sich nicht verletzen kann und keinen Muskelkater be-
kommt. Probieren sie es aus. Zum Beispiel 
mit einem Drudel:

Kopfsport

EIS3

Spielenachmittag
DRK Ortsverein Amelinghausen

Menschen hören nicht auf zu spielen, weil sie alt wer-
den, sie werden alt, weil sie aufhören zu spielen! (O. 

Wendell Holmes). Eine Gelegenheit zum Spielen gibt es 
jeden 2. Mittwoch im Monat, von 15.00 bis 17.00 Uhr, im 
Gemeindehaus der Hippolit Kirche in Amelinghausen, Uel-
zener Str. 1

Nächste Termin: 12. Juni 2024

n Ute Brammer
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Mitglied sein beim SV Ehlbeck:  
50 Jahre voller Herzblut, Engagement und Gemeinschaft!

In einer bewegenden Jahreshauptversammlung bereits Anfang 
des Jahres wurde der Vorstand des SV Ehlbeck einstimmig 

entlastet und zahlreiche Mitglieder für ihre Treue und Engage-
ment geehrt. Ein besonderer Moment waren die Ehrungen von 
Otto Ehlbeck, Hildegard Helwig, Ilse Lange und Ingrid Müller, die 
alle seit stolzen 50 Jahren dem Verein angehören. Ihnen wurde 
herzlich gratuliert. Auf dem Foto sind diese langjährigen Mit-
glieder vereint, ein beeindruckendes Zeugnis für die Beständig-
keit und Verbundenheit innerhalb des Vereins.

Doch nicht nur bei der Jahreshauptversammlung wurde 
gefeiert – auch das Beisammensein beim stimmungsvollen 
Oster feuer und das Treffen am 1. Mai standen im Zeichen der 
Gemeinschaft. An dem Fahrradausflug nahmen Mitglieder je-
den Alters teil und genossen gemeinsam eine fröhliche Zeit. 
Ob erst neun Jahre alt oder bereits seit 50 Jahren dabei, alle 

radelten in ausgelassener Stimmung und zeigten, dass der SV 
Ehlbeck für alle Generationen ein Ort des Spaßes an der Bewe-
gung und Freude am Miteinander ist.

Ein weiterer Grund zum Feiern ist dieses Jahr das 50-jähri-
ge Jubiläum der Turnersparte des SV Ehlbeck. Seit fünf Jahr-
zehnten halten die Sportlerinnen sich fit und stärken die Ge-
meinschaft innerhalb des Vereins durch ihren Einsatz und ihre 
Begeisterung. Zur Feier ihres Jubiläums unternahmen die Tur-
nerinnen einen Ausflug nach Lüneburg, wo sie bei einer Stadt-
führung mit dem roten Narren die Geschichte der Stadt erkun-
deten und bei dem Straßentheater gemeinsam unvergessliche 
Momente erlebten. 

 Möge der SV Ehlbeck weiterhin ein Ort sein, an dem Men-
schen jeden Alters zusammenkommen, um gemeinsam zu 
sporteln, zu feiern und Erinnerungen zu schaffen.

n Alexandra Pinior

Sie feiern 50 Jahre Mitgliedschaft beim SVE © Alexandra Pinior

Radtour mit opulenter Pause auf magerem Rasen  © Alexandra Pinior

Turnerinnen auf Tour mit dem roten Narren © Ute Brammer

Seit  
50 Jahren
Mitglied

E

H L B E C
K

s V
1966

Bau- und Möbeltischlerei GmbH
Tischlermeister und Holztechniker

WILFRIED

I
Fachbetrieb für
Gesundes Wohnen

Auf dem Papenstein 18 
21385 Amelinghausen

Fon : 0 41 32 / 446
Fax : 0 41 32 / 10 49

e-mail: info@tischlerei-faltin.de 
www.tischlerei-faltin.de

Möbelbau
Holzfenster
Kunststoff-Fenster
Haustüren
Treppenbau

Sozial und Gesellig
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Gemeinnützige
soziale Einrichtungen

Ameling-Haus Gärtnerweg 2, Amelinghausen    
Verein „Unser Lädchen e.V.“
Kleidung, Bedarfsgegenstände u.v.m. für jede(n) gegen kleine Spende, 
Öffnungszeiten: dienstags, 15:00 – 18:00 Uhr, 
mittwochs und donnerstags, 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr, 
Tel. 04132 - 1560
E-Mail: unser.laedchen@buergerstiftung-amelinghausen.de

Lebensmittelausgabe für bedürftige Menschen aus unserer 
Samtgemeinde: jeweils dienstags, 11:30 Uhr
Handarbeitsgruppe: mittwochs, 9:30 Uhr
Doppelkopf- und Skatnachmittage: jeden 1. und 3. Montag i.M., 15:00 Uhr
Seniorenfrühstück: jeweils am letzten Donnerstag im Monat, 9:00 Uhr
EU-Info-Point: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
Sozialer Büchermarkt: immer zu den Lädchen-Öffnungszeiten
oder jederzeit im Bücherschrank „Für Leseratten“

Hans Hedder Bürgerstiftung Amelinghausen
Büro, Sprechstunde und Beratungen (vertreten durch 
Meike Oetzmann): jeden 1. Freitag im Monat, von 15:00 – 17:00 Uhr, 
auch telefonisch unter 04132 - 9392876 oder 
nach vorheriger Terminabsprache unter Tel. 0176 - 23222249
E-Mail: info@buergerstiftung-amelinghausen.de

Bürgerbus Amelinghausen e.V.
Montag bis Donnerstag, 9:00 – 10:00 Uhr, Tel. 04132 - 933 4830

Computerhilfe für Senioren
Lernhilfen am Computer für ältere MitbürgerInnen, (Leitung: Manfred 
Bütow), jeden 1. Montag des Monats, 15:00 – 16:30 Uhr 

Jugendarbeit
Verein zur Unterstützung der Offenen Jugendarbeit in der 
Samtgemeinde Amelinghausen e.V.
Anerkannter Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII
Durchführung von Bildungs- und Partizipationsangeboten,
Zum Lopautal 14, 21385 Amelinghausen
E-Mail: jugendfoerderverein.amelinghausen@gmx.de

Schwangerschaft & Babyzeit
Hebamme Stephie Werner 0160 37 24 418 oder 04138/51 02 59
BFB – bindungsorientiere Familienbegleiterin
Leona Kröger 01515 24 83 626

SOS Hof Bockum
Einrichtungsleitung: Wolfgang Glauser
Bockum 10, 21385 Rehlingen-Bockum, Tel. 04132 - 9129-0
E-Mail: SOS-Hof-Bockum@SOS-Kinderdorf.de

Sozialverbände
DRK OV Amelinghausen, Uelzener Str. 1, Amelinghausen
Karin Krüger (Spielenachmittag), Tel. 04132 - 7107
Ute Brammer (Gedächtnistraining), Tel. 04132 - 8436

SoVD OV Amelinghausen
Beratung / Hilfe für Mitglieder bei Anträgen, Widersprüchen, Klagen
Norbert Thiemann, Tel. 04132 - 1486

Seniorenarbeit
Seniorentreff Amelinghausen e.V.
Monatstreffen, Wanderungen, Fahrradtouren, Boulen, „Dabei um Drei“
Ruth Frerich, Tel. 04132 - 932 410

Suchthilfe
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und/oder deren Angehörige
dienstags, 19:30 - 21:00 Uhr, im Gemeindehaus der ev. Kirche, 
Uelzener Str. 1,  im 1. Stock, 21385 Amelinghausen
Ansprechpartner: Wolfgang Reiff, Tel. 0176 – 61708494
oder www.shg-amelinghausen.de

Schuldenhilfe SOFORT e.V.
Beratungs- und Familienzentrum
Zum Lopautal 14, Amelinghausen, Tel. 04131 - 7573960
jeden 4. Montag im Monat, 11:00 - 13:00 Uhr

Sozial und Gesellig

Rätsel

Herzlichen Glückwunsch dem Gewinner des 
Gutscheins für Agata Meyer Fußpflege und 
Kosmetik 
aus dem Rätsel in Ausgabe Mai ’24:  
H. Schulz aus Amelinghausen und  
R. Schulz aus Amelinghausen

1 x 10,– €  
Gutschein  
von und für

2 3 4 5 6 71

Das Lösungswort

Teilnahmebedingungen:
Schicken Sie uns unter Angabe Ihres Namens und vollständiger 
Adresse das Lösungswort. Die Gewinner werden in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Einsendeschluss: 17.06.2024

per Post an: Lopautal Nachrichten, 
Auf der Hude 87, 21339 Lüneburg

oder per E-Mail an:
gewinnspiel@lopautal-nachrichten.de

@
✎
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SOS-Hof Bockum
Bei der Goldenen Landpartie, am 8. Juni, gibt es die Mög-

lichkeit, den Arbeitsbereich Tischlerei, in der Oldendorfer 
Straße 55, in Amelinghausen, kennenzulernen. Denn neben 
den sechs Arbeitsbereichen der Werkstatt für Menschen mit 
Behinderung, die direkt auf dem Hof Bockum in der Gemeinde 
Rehlingen sind, arbeitet die Tischlerei seit 2009 in Ameling-
hausen und stellt aktuell mit neun Werkstattbeschäftigten u. a. 
Serienprodukte für verschiedene Kund*innen aus der Region 
her. 

Vor Ort wird es am 8. Juni neben Kaffee und Kuchen auch 
die Gelegenheit geben, die Räumlichkeiten der Tischlerei zu be-
sichtigen und dort hergestellte Produkte zu kaufen. Wer es am 

8. Juni nicht schafft, ist auch sonst herzlich eingeladen, werk-
tags in der Tischlerei vorbeizuschauen. 

Ende des Monats lädt Hof Bockum auf dem eigenen Gelän-
de zum jährlichen Hoffest. 

Dort stellen sich Wohnhäuser und Arbeitsbereiche vor, es 
gibt musikalische Unterhaltung durch Amed Cozo Sanitares, 
der „Bockum Band“ und erstmals durch „Modern Walking“, 
zahlreiche Spielmöglichkeiten für Kinder sowie Süßes und 
Herzhaftes für den Gaumen. 

Auch in diesem Jahr freuen sich die Bockumer*innen wieder 
über die große Unterstützung bei der Vorbereitung und an dem 
Fest von Vereinen aus der Region.

n Ute Bruckart

Seniorentreff Amelinghausen

Im Zoo von 
Hannover
Am 9.April trafen sich 29 Teilnehmer 

zu einer Busfahrt zum Besuch der 
Matratzenfirma Wenatex in Hannover. 
Dort wurden wir mit einem Frühstück 
empfangen. Anschließend erhielten wir 

interressante Informationen über das or-
thopädische Schlafsystem. Jeder von uns 
hatte die Möglichkeit des Probeliegens 
und natürlich der Bestellung der angebo-
tenen Artikel. Nach einem kleinen Imbiss 
fuhren wir zum Zoo. Dort unternahmen 
wir eine „Sambesi-Bootsfahrt“ vorbei an 
Nashörnern, Giraffen, Flamingos .... An-
schließend schlenderten wir gemeinsam 
zum Hoflokal. Dort wurden wir mit Kaffee 
und Kuchen verwöhnt. Danach hatten wir 
noch 2 Stunden Zeit, den Zoo auf eigene 

Faust zu entdecken. Wir waren uns ei-
nig: Das war ein schöner, erlebnisreicher 
Tag.

Hier noch einige Informationen:
Am 11. und 25. Juni treffen wir uns 

zum Boulespielen auf dem Mehrgenera-
tionenplatz hinter der Schule. Am 8. Juni 
findet die „Goldene Landpartie“ statt. Die 
Samtgemeinde gibt es seit dem 1. März 
1974, also 50 Jahre. Das soll nun gefeiert 
werden. Der Seniorentreff bietet an die-
sem Tag, ab 12 Uhr, ein Boule-Turnier an. 
Am 2. Juni organisiert die Samtgemeinde 
eine Demonstration für Demokratie und 
Vielfalt. Genaueres finden Sie in dieser 
Ausgabe auf Seite 7. 

Am 20. Juni ist eine Besichtigung des 
Lüneburger Rathauses geplant. Näheres 
wird bei der nächsten Versammlung am 
7. Juni um 15.00 Uhr im Gasthaus Fehl-
haber besprochen.

Die Radfahrer treffen sich jeden Don-
nerstag um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz 
am Lopaupark. Alle 2 Wochen, immer 
dienstags, kommen die Mitglieder des 
Seniorentreffs in gemütlicher Runde 
zum Klönen und Kaffeetrinken zusam-
men. Gäste sind zu allen Veranstaltungen 
herzlich willkommen. 

  n Urte Praast

Senioren im Zoo Hannover © Ruth Frerich

Sozial und Gesellig

Vogelhäuschen aus der Tischlerei © Ute Bruckart"Bierquartett" aus der Tischlerei © Ute Bruckart
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Wir 
laden 
ein!

Hoffest 
SOS-Hof Bockum
 Sonntag, 30. Juni 2024

Herzliche Einladung zum Hoffest am 30. Juni von 14 bis 18 Uhr!

Mit Produkten aus den Arbeitsbereichen, Spielmöglichkeiten für Kinder, 
selbstgebackenem Kuchen, musikalischer Unterhaltung und vielem mehr.

www.sos-hof-bockum.de
(4 km südlich von Amelinghausen)



Autohaus Plaschka GmbH
Hamburger Straße 8, 21339 Lüneburg, T 04131 223370  
Lüneburger Straße 140, 21423 Winsen/Luhe, T 04171 7881180

www.plaschka.com

Happy Sale

Mtl. Leasingrate  

ab 149,– €1

z. B. mit dem  
Škoda Karoq

Macht glücklich – der Škoda Karoq jetzt schon ab 149,– € monatlicher Leasingrate1.

So schnell kann man sein Glückslevel steigern! Denn nur ein Blick genügt, um zu sehen: Der Škoda Karoq ist der ideale Alltagsbegleiter, der 
zahlreiche Qualitäten vereint. Sein SUV-Look wird durch markante Details wie Design-LED-Heckleuchten im kristallinen Design betont. Seine 
starken inneren Werte werden Sie ebenfalls happy machen. So sorgen zahlreiche Assistenzsysteme wie der Frontradarassistent inkl. City-
Notbremsfunktion mit Personenerkennung und ein Spurhalteassistent für ein hohes Maß an Sicherheit. Entdecken Sie weitere Highlights, die 
auf Ihren Komfort ausgerichtet sind, wie das Digital Cockpit (8") und vieles mehr. Jetzt bereits ab 149,– € monatlich1.

Ihr Ansprechpartner:  
Pascal Bahlburg

1  Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Dieses Angebot – über den vermittelnden Händler – gilt für Privatkunden und nur 
beim Abschluss eines Leasingvertrags für das angegebene Modell im Aktionszeitraum vom 01.03.–30.06.2024. Nicht kombinierbar mit weiteren Sonderaktionen oder Sonderkonditionen. Bonität vorausgesetzt.

2  Etwaige Überführungskosten werden separat berechnet.

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Ein Angebot der Škoda Leasing1:

Škoda Karoq (Benzin) 1,5 l TSI 110 kW (150 PS)

Leasing-Sonderzahlung 2.500,00 € Vertragslaufzeit 24 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km 24 monatliche Leasingraten à 149,00 €

Zzgl. Überführungskosten2 840,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 5,5–7,1; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 125–163; CO2-Klasse: D–F.


